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Was ist sonst noch los?Am Sonntag in Güglingen  
Mobiles Kino in der Herzogskelter

Musikalisch gestaltet von den 
Kurpälzer Kärcheblueser

& Kids'

„Kaum zu „Kaum zu 
glauben!!“����������������������
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Nicht vergessen: Am Sonntag wir die Uhr 
um drei Uhr um eine Stunde zurückge-
stellt. 

Am Montag, 31. Oktober sind die Rat-
häuser in Güglingen und Pfa� enhofen 
geschlossen. 

Karten gibt es im Vorverkauf unter www.mobileskino-bw.de oder an der Tages- und 
ABendkasse jweils eine halbe Stunde vor Filmbeginn. 

Am Montag lädt die Ev. Kirchenmein-
de Pfa� enhofen-Weiler wieder ein zur  
Churchnight in der Lambertuskirche. 
Der Fackellauf startet um 18.30 Uhr am 
Spielplatz Mühlstraße. 
Musikalisch gestaltet wird der Abend  
von den Kurpälzer Kärcheblueser & Kids‘.
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Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 31. Oktober 2022: Frau Annemarie Megnin, 
den 70.
Am 31. Oktober 2022: Frau Angela Creutzburg, 
den 70.
Pfaffenhofen
Am 30. Oktober 2022: Frau Zennure Bildi,  
den 75.
Am 1. November 2022: Herr Roland Kux, den 70.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt.
Freitag, 28. Oktober
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16 Tel.: 07131/70757
Samstag, 29. Oktober
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1 Tel.: 07135/5377
Sonntag, 30. Oktober
apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18  Tel.: 07133/17909
Montag, 31. Oktober
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46 Tel.: 07133/17013
Dienstag, 1. November
Rathaus-Apotheke, Abstatt,
Rathausstraße 31 Tel.: 07062/64333
Mittwoch, 2. November
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43 Tel. 07062/4350
Donnerstag, 3. November
Stadt-Apotheke im medizentrum Brackenheim, 
Austr. 30 Tel.: 07135/6530

Notfallpraxis Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh-
lichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab 
sofort unter der Nummer 01805/843736 zu 
erreichen. Die Patientenbesitzer werden über 
diese Nummer nach einer kurzen Bandansage 
automatisch an die notdiensthabende Praxis 
weitergeleitet.

Standesämter melden
Güglingen
Sterbefall
Am 17. Oktober 2022 in Güglingen: Rosemarie 
Kümmerle, geb. Philips, Güglingen.

Kostenfreie 
EnergieSTARTberatung – 
Termine November
Heizungsaustausch, Energetische Sanierung, 
unübersichtliche Fördermöglichkeiten, kompli-
zierte Gesetze und Vorschriften? Was muss ich 
beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, wis-
sen jedoch nicht welches Gesetz zu beachten 
ist oder wie die 15 % des Erneuerbare-Wär-
me-Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden kön-
nen? Sie möchten Ihre Energiekosten senken 
oder Ihr Haus sanieren und finden sich im 
Dschungel von unübersichtlichen Fördermög-
lichkeiten und komplizierten Vorschriften nicht 
zurecht?
Antworten auf diese und weitere Fragen zu den 
Themen Sanierung, Fördermittel, Vor-Ort-Be-
ratung und Energiesparen erhalten Sie bei der 
kostenfreien und neutralen EnergieSTARTbe-
ratung, die in Kooperation mit dem Landrats-
amt Heilbronn durchgeführt wird. Im Einzel-
gespräch mit den ehrenamtlichen und von 
neutraler Stelle zertifizierten Energieberatern 
können Sie individuelle Fragen klären oder sich 
ganz allgemein zum Thema Energieeffizienz 
und Sanierung informieren.
Die ca. 30-minütige EnergieSTARTberatung 
findet derzeit an 24 Beratungsstellen (Rat-
häusern) statt und ist für alle Einwohner des 
Landkreises Heilbronn kostenlos. Eine vorhe-
rige Terminbuchung (online) ist notwendig. Es 
finden vereinzelt Beratungen telefonisch statt, 
einen entsprechenden Hinweis erhalten Sie bei 
der Anmeldung. Die aktuell verfügbaren Termi-
ne sowie weitere Informationen können unter 
www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung 
eingesehen und vereinbart werden. Fragen 
oder Hilfe bei der Online-Terminbuchung unter 
Tel. 07131/994-1184 oder energieberatung@
landratsamt-heilbronn.de.
Termine in der Region:
08.11.2022 Nordheim
09.11.2022 Rathaus Brackenheim
09.11.2022 Rathaus Zaberfeld
15.11.2022 Rathaus Schwaigern
17.11.2022 Rathaus Lauffen
28.11.2022 Rathaus Leingarten

Landratsamt und Außenstellen 
am Brückentag 31. Oktober 
geschlossen
Am Montag, 31. Oktober, ist die Landkreisver-
waltung geschlossen. Die Landkreisverwaltung 
umfasst die Ämter in den Gebäuden Lerchen-
straße (einschließlich der Kfz-Zulassungsstel-
le) und Kaiserstraße in Heilbronn, die Straßen-
meistereien in Abstatt, Bad Rappenau-Bonfeld, 
Brackenheim und Neuenstadt, die Entsor-
gungszentren Eberstadt und Schwaigern-Stet-

ten sowie die Erddeponie Heuchelberg. Die 
Kfz-Zulassungsstelle der Stadt Heilbronn im 
Landratsamt ist ebenfalls geschlossen.
Erinnerung
Schadstoffsammlung am Samstag, 29. Ok-
tober
13:30–15:00 in Güglingen auf dem Parkplatz 
Weinsteige (Festplatz)

Finanzamt Heilbronn 
informiert
Wichtige Informationen zur Grundsteuer-
erklärung
Die Abgabefrist für die Grundsteuererklärung 
wird um drei Monate verlängert. Das haben die 
Finanzminister der Länder entschieden. Statt 
wie geplant zum 31. Oktober 2022, müssen die 
Eigentümerinnen und Eigentümer von Grund-
stücken ihre Erklärung (Grundsteuer B) nun bis 
zum 31. Januar 2023 beim Finanzamt abgeben. 
In Baden-Württemberg sind bislang rund 1,7 
Millionen Erklärungen eingegangen. Das sind 
30 Prozent der insgesamt abzugebenden Erklä-
rungen. Die Erinnerungen für die Grundsteuer 
B versendet das Finanzamt im ersten Quartal 
2023.
Private Eigentümerinnen und Eigentümer von 
land- und forstwirtschaftlichem Besitz (Grund-
steuer A) erhalten das Informationsschreiben 
für ihre Erklärung Anfang Januar 2023. Darin 
werden unter anderem das Aktenzeichen und 
verschiedene grundstücksbezogene Informa-
tionen mitgeteilt, die das Ausfüllen der Erklä-
rung erleichtern. Jedoch ist die Abgabe auch 
jetzt schon möglich. Die Erinnerungen für die 
Grundsteuer A folgen im zweiten Quartal 2023.
Die Daten, die für die Erklärung erforderlich 
sind, können über die zentrale Internetsei-
te www.grundsteuer-bw.de abgerufen wer-
den. Dort finden sich auch Unterstützungs-
angebote zur Abgabe der Erklärung – wie 
Schritt-für-Schritt-Ausfüllanleitungen, Erklär-
videos und Beispielfälle.
Diejenigen, die ihre Erklärung bereits einge-
reicht haben, erhalten als Nächstes den Grund-
steuerwert – und Grundsteuermessbescheid 
vom Finanzamt. Die ersten Bescheide sind be-
reits rausgegangen. Der Versand erstreckt sich 
bis ins Jahr 2024. Für die Bürgerinnen und Bür-
ger bedeutet das: Wenn sie den Grundsteuer-
wertbescheid und den Grundsteuermessbe-
scheid bekommen und die gemachten Angaben 
stimmen, müssen sie nichts weiter unterneh-
men. Wer aber beispielsweise übersehen hat, 
die überwiegende Wohnnutzung anzugeben, 
kann das dem Finanzamt nachträglich noch 
mitteilen.
Die Grundsteuermessbescheide übermittelt 
das Finanzamt auch an die jeweilige Kom-
mune. Sie bestimmt den Hebesatz und damit 
die Höhe der zukünftigen Grundsteuer ab dem  

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Geänderter Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages in der kommenden 
Woche wird der Redaktionsschluss auf 
Montag, 31. Oktober 2022, 15:00 Uhr, 
vorverlegt. Wir bitten um Beachtung!
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1. Januar 2025. Die Hebesätze werden von den 
Kommunen im Laufe des Jahres 2024 festge-
legt. Wie hoch die Grundsteuer letztlich für die 
einzelnen Eigentümerinnen und Eigentümer 
ausfällt, teilt ihnen ihre Kommune im finalen 
Grundsteuerbescheid mit. Bis dahin können 
keine Aussagen zur individuellen Höhe der 
Grundsteuer getroffen werden. Erhoben wird 
die neue Grundsteuer ab dem Jahr 2025.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Aktuelle Führungstermine
Die Anmeldung erfolgt unter Angabe der Kon-
taktdaten direkt beim jeweiligen Gästeführer 
bzw. Gästeführerin.
Sonntag, 30.10.2022, 15 Uhr, Heiß und le-
cker mit Rotem
Genussvolle Weinwanderung zwischen Hörnle 
und Seeberg bei Rote(m) und Herzhaftem aus 
dem Suppentopf. Treffpunkt: Parkplatz Mönchs-
bergsee, Dürrenzimmern, Kosten: 29 €/P., inkl. 
Weinprobe, Saft, Herzhaftes aus dem Suppen-
topf. Anmeldung: Weinerlebnisführerin Rose 
Steinke, Tel. 0172/6224370 oder rose-stein-
ke@t-online.de
Montag, 31.10.2022, 10 Uhr, Die kleine 
Hexe, Mitmachgeschichte
Kinder von 6–10 Jahren können mit Naturpark-
führerin Angelika Hering zu Halloween im und 
um das Naturparkzentrum bei Spiel und Spaß 
gemeinsam eine wunderschöne Geschichte 
„der kleinen Hexe“ von Otfried Preußler mit-
erleben. 
Treffpunkt: Naturparkzentrum Zaberfeld, 
Dauer: 4 Stunden, Kosten: 18 €/Kind. Bitte 
wetterentsprechende Kleidung, Rucksack mit 
Getränk und Vesper mitbringen.
Anmeldung: Naturparkführerin Angelika He-
ring, Tel. 0162/7803936, angelika.hering68@
gmail.com.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 
9-13 Uhr, Di./Mi., 9-17 Uhr, Do./Fr., 9-18 Uhr, 
Sa., 9-12 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Aktuelle Naturparkinfo
Oberderdinger Horn
Sa., 29.10. Uhrzeit: 11 bis 14 Uhr: Beim Weg 
vom geologischen Fenster über den Bernhards-
weiher zum Weinplateau genießen wir die 
großartigen Aussichten und erfahren Inter-
essantes über den Lebensraum Weinberg und 
dessen Tier- und Pflanzenwelt. Am geologi-
schen Fenster sehen wir, wie der Stromberg vor 
200 Millionen Jahren entstanden ist. Unter-
malt wird das ganze durch das bunte Laub der 
Reben und Eichen.
Naturparkführer Frank Zisler, Telefon 0178/ 
9407030, E-Mail: fzi.naturparkfuehrer@t-on-
line.de. Kostenbeitrag: p. P. 8 €, Kinder 3 €. 
Treffpunkt: Oberderdingen, Parkplatz Horn 
geologisches Fenster. Anmeldung erforderlich.

Wein-Wald-Wasser - Zisterzienser Mönche 
prägten die Landschaft
So., 30.10., Uhrzeit: 9.30 bis 12 Uhr: Entlang 
der Zufuhrkanäle des Klosters Maulbronn 
durch Wald und Flur. Die Mönche des Klosters 
haben in 400 Jahren die Landschaft nachhal-
tig in ein Paradies verwandelt. Stützpunkt des 
Glaubens, Zentrum der mittelalterlichen Ge-
sellschaft, moderne Landwirtschaft, Heilkunde, 
Sozialfürsorge, Bildungsort - all das ein Ent-
wicklungszentrum seiner Zeit.
Naturparkführer Erich Jahn, Telefon 07252/ 
41423, E-Mail: e-jahn@t-online.de Kostenbei-
trag: p. P. 8 €, Kinder 3 €
Treffpunkt: Klosterpforte Maulbronn an der 
Brücke. Anmeldung erforderlich.
Kränze binden
So., 30.10., Uhrzeit: 13 bis 15 Uhr: Ein Kranz 
an der Tür gilt als erster Gruß der Hausbesit-
zer und heißt die Besucher willkommen. Wir 
binden Herbstkränze für die Tür aus Natur-
materialien wie verschieden Koniferen (Eibe, 
Tanne, Thuja ...), Hagebutten, Trockenblumen 
(Mohnkapseln, Jungfern im Grünen), Zieräpfel 
und verschiedene Zapfenarten.
Naturparkführerin Christine Billmaier, Telefon 
07042/14781, E-Mail: crisha.billmaier@web.
de Kostenbeitrag: 10 Euro pro Kranz inklusive 
Material. Treffpunkt: Zaberfeld, Naturparkzen-
trum. Anmeldung erforderlich.
„Die Kleine Hexe“ - Mitmachgeschichte
Mo., 31.10., Uhrzeit: 10 bis 14 Uhr: Kinder von 
6 bis 10 Jahren können mit Naturparkführe-
rin Angelika Hering zu Halloween im und um 
das Naturparkzentrum bei Spiel und Spaß ge-
meinsam eine wunderschöne Geschichte „der 
kleinen Hexe“ von Otfried Preußler miterleben. 
Lasst euch überraschen …
Naturparkführerin Angelika Hering, Telefon 
07046/7741 oder 0162/7803936, E-Mail: an-
gelika.hering68@gmail.com. Kostenbeitrag:  
p. P. 18 € inkl. Nebenkosten. Treffpunkt: Zaber-
feld, Naturparkzentrum. Anmeldung erforder-
lich.
Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da ...
Di., 01.11. Uhrzeit: 11 bis 15 Uhr: Wanderung 
durch den bunten Herbstwald mit seiner Viel-
falt an Beeren und Blättern, viel Wissenswertes 
über die Früchte des Waldes und ihre Verwen-
dung im Herbst. Dazu gibt es viele alte und 
neue Geschichten. Am Ende gibt es eine kleine 
herbstliche Verkostung. Lassen Sie sich über-
raschen!
Naturparkführerin Ute Schoch, Telefon 07143/ 
965018, E-Mail: u.scho@gmx.net Kostenbei-
trag: p. P. 10 €
Treffpunkt: Zaberfeld, Parkplatz Ehmetsklinge 
Holzhütte. Anmeldung erforderlich.
3 Tage „Naturparkforscher unterwegs im 
Herbst“ für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Mi., 02. bis Fr., 04.11.: Die Kinder können täg-
lich von 9 bis 14 Uhr im und um das Natur-

parkzentrum die Natur und Geschichte des Na-
turparks im Herbst erforschen. Nisthilfen und 
Futterstationen basteln … , Spiel, Spaß, und 
vieles mehr steht auf dem Programm.
Naturparkführer:innen Angelika Hering und 
Michael Wennes, Telefon: 07046/7741 oder 
0162/7803936, E-Mail: angelika.hering68@
gmail.com Kostenbeitrag: p. P. 110 €, inkl. 
Nebenkosten. Treffpunkt: Zaberfeld, Parkplatz 
Ehmetsklinge Holzhütte. Anmeldung erforder-
lich.

Die Deutsche Renten-
versicherung informiert:
Dienststellen der Rentenversicherung am 31. 
Oktober 2022 geschlossen
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV)  
Baden-Württemberg informiert, dass am 
Montag, 31. Oktober 2022 alle Dienststellen 
inklusive der Regionalzentren und Außen-
stellen geschlossen bleiben. Auch Video- und 
telefonische Beratungen finden an diesem Tag 
nicht statt. Die Schließung ist ein Baustein 
der DRV Baden-Württemberg bei der Umset-
zung des 5-Punkte-Plans der Landesregierung  
»Baden-Württemberg rückt zusammen« zur 
Reduzierung des Energieverbrauchs.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

Rathaus am 31. Oktober 
geschlossen
Das Rathaus ist am Montag, 31. Oktober 
geschlossen.
Um Beachtung wird gebeten.

Vorverkauf für Sunset Point im 
Ratshöfle startet am  
1. November 
Am Samstag, 3. Dezember ist die Band Sunset 
Point zu Gast im Ratshöfle.
Die Band spielt das Konzert „This is life - Ein 
Leben in Songs“
Die fünf Musiker (Carolin Schneider - Gesang, 
Sascha Harm - Gitarre, Viktor Ruff - Bass, 
Moritz Schröder - Cajon, René Stuber - Gitar-
re) nehmen Sie mit auf eine musikalische Reise 
durch das Leben.

Termine
Donnerstag, 27.Oktober

Stadt und Mediothek Güglingen – Lesung Maria Nikolai
Sonntag, 30. Oktober

Stadt Güglingen – Mobiles Kino Montag, 31. Oktober
Churchnight Pfaffenhofen

MV „Spielmannszug“ Zaberfeld e. V., Laternenfest



4 Rundschau Mittleres Zabergäu 28.10.2022

Bitte Hecken zurückschneiden

Das Ordnungsamt bittet darum, mit dem Rück-
schnitt von Bäumen und Hecken frühzeitig zu 
beginnen. Es ist darauf zu achten, dass Stra-
ßenschilder, Verkehrszeichen und der Gehweg 
frei von der Bepflanzung ist.

Neuer Mitarbeiter im Bauhof

Seit 1. Oktober ist Nikolaus Heinkelein für den 
Güglinger Bauhof tätig und gehört zum Grün-
pflegeteam. Der aus Brackenheim stammende 
Gärtnermeister arbeitete schon vorher viele 
Jahre als Gärtner bei einer Kommune, sodass er 
mit der Arbeit bestens vertraut ist.
Jetzt im Herbst stehe vor allem der Hecken-
schnitt an und natürlich die Laubarbeiten, be-
richtet Heinkelein von seinen ersten Arbeits-
wochen.
Wir wünschen ihm weiterhin gutes Ankommen 
bei der neuen Arbeit und im Team der Kollegin-
nen und Kollegen.

Öffentliche 
Bekanntmachungen
Durch Veröffentlichung auf der Home-
page der Stadt Güglingen unter
Aktuelles - Öffentliche Bekanntmachungen
wurde folgendes bekannt gegeben:
• Benutzungsordnung Herzogskelter - 
Anlage 1 (Benutzungsentgelt und Neben-
kosten)
• Benutzungsordnung Riedfurthalle Frau-
enzimmern - Anlage 1 (Benutzungsent-
gelte und Nebenkosten)
• Benutzungsordnung Blankenhorn-
halle Eibensbach - Anlage 1 (Miete und 
Nebenkosten)

Die Mischung aus ausgewählten Songs und 
ihrer stimmungsvoll gelesenen Interpretation 
in deutscher Sprache schafft ein Konzerterleb-
nis der besonderen Art. Erleben Sie Songtexte, 

die unter die Haut gehen! Genießen Sie einen 
Abend voller erster Küsse und unbeschwerter 
Jugendjahre, voll Freude und Leid, Glück und 
Tragik, um am Ende mit einem Blick zurück zu 
schließen! Einfühlsam, eindringlich aber dabei 
immer mit einer gewissen Leichtigkeit bie-
ten die fünf Musiker Balladen, Popsongs und 
auch rockige Stücke dar - ein Programm so 
abwechslungsreich wie das Leben selbst. Und 
wenn Sie am Ende der Reise den Heimweg an-
treten, werden Sie sagen: „This is the Life – ja, 
so ist das Leben.“
Karten gibt es ab November unter www.re-
servix.de und 07135/1080 und per E-Mail an 
stadt@gueglingen.de

Karten für das Konzert MARE 
am Donnerstag, 10. November 
sind im Vorverkauf

Die mediterrane Leichtigkeit des Seins war 
zweifellos immer schon prägend für die Instru-
mental-Kunst von Quadro Nuevo: italienische 
Tangos, französische Valse, ägäische My-
then-Melodien sowie waghalsige Fahrtenlieder 

Stadt Güglingen auf der Job-Fit-Börse

entlang einer sonnenbeschienen Küstenstraße. 
Sie alle dienen als vergnügliche Barke für lust-
voll improvisierte Abenteuerfahrten.
Die Anregungen und Inspirationen hierzu holte 
sich Quadro Nuevo auf ausgedehnten Reisen. 
Musikalische Juwelen aufgelesen auf den Plät-
zen des Südens.
Die temperamentvollen Vollblut-Musiker tou-
ren seit 1996 durch die Länder dieser Welt und 
trugen ihre Lieder von Oberbayern bis Bari, 
quer über den Balkan durch Vorderasien bis 
Kairo, von Buenos Aires bis Hong Kong. Nach 
ihrem erfolgreichen Gastspiel im Jahr 2019 
sind sie nun zurück in der Herzogskelter.
MARE erglänzt in allen betörenden Klangfar-
ben eines unbekannten Paradieses und duftet 
nach Dolce Vita, reifen Zitronen und gelben 
Bikinis.
Karten gibt es im Vorverkauf im Rathaus unter 
07135/108-0 oder per E-Mail an stadt@gueg-
lingen.de und unter www.reservix.de

Am Donnerstag konnte sich die Stadt Güglin-
gen endlich nach der Corona-Pause wieder auf 
der Job-Fit-Börse präsentieren.
Es wurden die bei der Stadt möglichen Aus-
bildungsberufe im Bereich der Kindertages-
einrichtungen (z. B. Erzieher/-in) und in der 
Verwaltung/dem Rathaus (z. B. Verwaltungs-
fachangestellte/r) beworben und vorgestellt.
Wir konnten vielen Interessierten etwas von 
den tollen Ausbildungsmöglichkeiten und Be-

rufsperspektiven bei der Stadt Güglingen er-
zählen. Du hattest keine Zeit auf der Job-Fit-
Börse vorbeizuschauen, interessierst dich aber 
für eine Ausbildung bei der Stadt?
Dann melde dich gerne bei uns unter 
07135/108-30 oder per E-Mail sandra.koch@
gueglingen.de
Die aktuellen offenen Ausbildungsstellen fin-
dest du unter www.gueglingen.de / Stadt/Bür-
ger/Aktuelles / Stellenausschreibungen

Bitte halten Sie den 
Redaktionsschluss ein! 

Danke!
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Leonore Welzin (links) und Ines Schmiedl wie-
derholen ihre Hommage „Freispruch an Katha-
rina Kepler“ am 12. November in Güglingen

Die Rede nimmt den Prozess gegen Katharina 
Kepler als Ausgangspunkt für eine kurze Dar-
stellung der Entwicklung des deutschen Straf-
rechts.

 Foto: Tanja Ruetz

Die Veranstaltung wird musikalisch vom Lie-
derkranz Frauenzimmern umrahmt und im An-
schluss lädt die Stadt Güglingen Sie zu einem 
Umtrunk ein. Es bewirtet der SV Frauenzim-
mern, der Eintritt ist frei.

Veranstaltungen zum 400. Todestag von Katharina Kepler
Im Jahr 1621 fand in Güglingen der am besten dokumen-
tierte mittelalterliche „Hexenprozess“ um Katharina Kep-
ler statt. Der Prozess streifte nicht nur um die Frage ob 
Katharina Kepler eine Hexe ist oder nicht, sondern griff 
gesellschaftliche Themen auf, die auch heute noch aktu-
ell sind. Letztlich endete das Güglinger Verfahren zur 
Überraschung vieler in der damaligen Zeit mit einem 
Freispruch.
Die Stadt Güglingen hat seine Grund- und Werkreal-
schule im Jahr 1999 nach Katharina Kepler benannt und 
ihr damit nachhaltig gedacht. Der Prozess im Jahr 1621 
steht für gleiche Bildungschancen aller, der Unabhängig-
keit der Justiz sowie der Gleichberechtigung der Frau. 
Werte, die bis heute noch immer nicht selbstverständlich 
sind.
1622 verstarb Katharina Kepler; um dem Todestag und 
dem Prozess in würdevoller Weise zu erinnern, gibt es 
in Güglingen im November mehrere Veranstaltungen zu 
dieser beeindruckenden Frau.
Die öffentlichen Termine kann man sich schon jetzt vor-
merken:
Am Samstag, 12. November findet eine literarisch-musi-
kalische Lesung statt. „Freispruch für Katharina Kepler“ 
nennen Leonore Welzin und Ines Schmiedl diese Hom-
mage an die streitbare Frau. Markus Mai begleitet die 
Lesung auf der Laute. Beginn ist um 17 Uhr in der Leon-
hardskapelle. Der Eintritt ist frei. Auch für Schülerinnen 
und Schüler wird die Lesung noch einmal angeboten. 
Zudem gibt es in der Katharina Kepler Schule selbst noch 
einen Vortrag zur Namensgeberin der Schule.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp der Woche
„Nothing More to Tell“ 
von Karen M. McManus
Als Praktikantin bei einer 
True-Crime-Serie hat 
Brynn es mit mysteriösen 

Begebenheiten und ungelösten Mordfällen zu 
tun. Nun kehrt sie zurück an ihre alte Schu-
le. Hier kam fünf Jahre zuvor ihr Lieblings-
lehrer auf bisher ungeklärte Weise ums Leben. 
Schnell stellt sich heraus, dass ihr ehemals 
bester Freund Tripp in die Sache verwickelt 
war, was die Angelegenheit um einiges ver-
kompliziert ...

Der packende Jugendthriller „Nothing More 
to Tell“ der amerikanischen Bestsellerautorin 
Karen M. McManus erscheint als ungekürz-
te Lesung bei DAV. Lydia Herms und Andreas 
Dyszewski leihen dem Hörbuch auf 2 mp3-CDs 
ihre Stimmen und sorgen für absolute Hoch-
spannung! 
Ein Leckerbissen für alle True-Crime-Fans ab 
14 Jahren, die nervenaufreibende Mordfälle 
und außergewöhnliche Protagonist/-innen lie-
ben! (Quelle: https://www.der-audio-verlag.de/
hoerbuecher/nothing-more-to-tell-mcmanus-
karen-m-978-3-7424-2511-9/)

℗&© 2022  Der Audio Verlag GmbH - ©Cover 
Suse Kopp

Macht mit beim Frederick-Rätsel
Die Mediothek Güglingen beteiligt sich auch in 
diesem Jahr wieder mit einem Frederickrätsel 
am Frederick Tag.
Alle Kinder von 6 bis 12 Jahren sind herzlich 
eingeladen am Rätsel teilzunehmen. Es liegt 
in der Mediothek in Güglingen aus. Der letzte 
Abgabetermin ist der 02.11.2022. Zu gewinnen 
gibt es einen Buchgutschein der Buchhandlung 
Taube in Güglingen.
Bücher, die bei der Lösung des Rätsels hilf-
reich sein können, findet man in der Medio-
thek Güglingen oder auch in der Onleihe Heil-
bronn-Franken.

PAVILLON
Gartacher Hof

Neuigkeiten aus dem Gartacher Hof
Jetzt anmelden, noch freie Plätze! Betreu-
ungsgruppe für Senioren (mit Pflegegrad) star-
tet wieder ab 2. November. Mittwochs von 
14.00-16.30 Uhr im Pavillon des Gartacher 
Hofs. Betreuungs- und Aktivierungsangebote: 
Gespräche, Sitzgymnastik, Spiele, Gedächtnis-
training, Musik und Gäste, Getränke und Kaf-
fee; Teilnehmerbeitrag: 18,– €; Bei Vorliegen 
eines Pflegegrades können die Leistungen über 
„Verhinderungspflege“ oder „Entlastungsleis-
tung nach §45b SGB XI“ über die Pflegekasse 
abgerechnet werden. Bitte um Anmeldung. 
Wir beraten Sie gerne, vereinbaren Sie einen 
Termin.
Tel. 07135/7179887 (Mo.–Fr., 9–12 Uhr)
Der Dienstagstreff findet jeden Dienstag von 
14-16 Uhr statt. Nächste Aktionen: 08.11. 
Bingo
Anmeldung telefonisch unter Tel. 07135/16421 
oder per E-Mail an weinsteige@d-hoim.de.

Selbst gemachter Apfelbrei, dazu leckere Waf-
feln beim Dienstagstreff

Am Montag, 14. November, 19 Uhr ist Benjamin Strasser, Parlamentarischer Staatssekretär beim 
Bundesminister der Justiz für den Vortrag „Vom Fall Katharina Kepler bis heute - Das Strafrecht 
im Wandel der Zeit“ in der Herzogskelter.
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Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Altersabteilung
Am Donnerstag, 27.10.2022 trifft sich die Al-
tersabteilung um 19.00 Uhr am Gerätehaus in 
Güglingen zur Übung.

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.

Endlich wieder Kirwe-Kult
Nach 2 Jahren Zwangspause lädt der 
HGV-Pfaffenhofen am Samstag, den 5. No-
vember 2022 wieder in die Wilhelm-Widmai-
er-Halle ein. Zu Gast ist die a cappella Band 
mundARTmonika. Vier Stimmen und Vier 
Freunde, die seit 16 Jahren mit ihrer Gesangs-
kunst und einer unterhaltsamen Bühnenshow 
begeistern. Mit Ihrem Programm „Adee, war 
schee!“ verabschieden sie sich in diesem Jahr 
von ihrem Publikum. Lassen Sie sich den stim-
mungsvollen, unterhaltsamen und auch etwas 
emotionalen Abend, beim letzten Konzert der 
Band nicht entgehen. Saalöffnung mit Bewir-
tung und Kirwe-Essen ist um 18:00 Uhr. Kon-
zertbeginn um 20:00 Uhr.

Die Karten können zum Preis von 20,00 Euro 
auf dem Rathaus Pfaffenhofen bei Frau Köhler, 
Zimmer 3 zu folgenden Sprechzeiten erworben 
werden:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr, Mittwoch von 10.00 bis 12.00 Uhr
und Dienstag Nachmittag von 14.00 bis 18.00 
Uhr.
Es ist nur Barzahlung möglich.

Einwohnermeldeamt 
geschlossen!
Dienstagvormittags und freitags bleibt 
das Bürgeramt wegen personellem Eng-
pass geschlossen. Am 31. Oktober 2022 
bleibt das Rathaus geschlossen. Bitte um 
Beachtung!

Glasfaserausbau durch die 
Deutsche GigaNetz GmbH
Für die Wochen KW 43 bis KW 45 wurden in 
folgenden Straßen Arbeiten angekündigt:
Pfaffenhofen
Team 1
Im Häsle   KW 44
Vogelsangstraße  KW 44

Heuchelbergstraße  KW 44/45
Im Obennaus  KW 45
Mühlstraße (auch zwischen Pfaffenhofen und 
Weiler)   KW 45
Team 2
Hölderlinstraße  KW 43
Wielandstraße  KW 43
Schubartstraße  KW 43/44
Mörikestraße  KW 43/44
Heilbronner Str. (Südlicher Gehweg)  KW 44
Weiler
Team 3
Kernerstraße   KW 43
Trollingerweg  KW 43
Schulstraße   KW 43/44
Silcherstraße  KW 43/44
Lindenstraße  KW 43/44
Rotenbergstraße  KW 43/44
Nelkenweg  KW 43/44

Wasserzählerablesung 2022
In den nächsten Tagen erhalten Sie die Zäh-
lerstandsanforderung für Ihren Wasserzähler.
Bitte tragen Sie den Zählerstand und das Ab-
lesedatum auf der Rückseite des Schreibens 
ein und senden es innerhalb der nächsten Tage 
zurück.
Sie können den Zählerstand auch ganz bequem 
per E-Mail an Stefanie.Koehler@Pfaffenho-
fen-wuertt.de oder per Fax 07046/9620-2923 
melden.
Die Meldung des Zählerstandes sollte bis 11. 
November 2022 erfolgen. Sollte bis dahin keine 
Meldung vorliegen, wird der Zählerstand ge-
schätzt.
Die Jahresendabrechnung wird Mitte Dezem-
ber zugestellt.
Bei Fragen hilft Ihnen Frau Köhler, Tel. 
07046/9620-23, gerne weiter.

Liederkranz Pfaffenhofen e. V. 
erhält „E-Mail-Spende“ der 
Netze BW
Neue Aktion im Rahmen der Digitalisierung 
des Unternehmens unterstützt Vereine
Pfaffenhofen. Die Freude war Margret Munz 
vom Liederkranz Pfaffenhofen e. V. deutlich 
ins Gesicht geschrieben: Die Aktion „Mail statt 
Brief“ der Netze BW hatte einen unverhofften 
Betrag in Höhe von 232,96 Euro in die Vereins-
kasse gespült. Mit dieser Aktion verfolgt die 
Netze BW das Ziel, die Kund*innen nicht mehr 
per Brief, sondern per E-Mail zu informieren, 
dass der Stand ihres Stromzählers wieder ab-
gelesen werden muss. Die dadurch eingespar-

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

ten Kosten gibt die Netze BW in Form einer 
Spende an gemeinnützige Organisationen vor 
Ort weiter. Wie jetzt an den Liederkranz Pfaf-
fenhofen e. V.. Außerdem wird so Papier einge-
spart und der Ausstoß von CO2 reduziert.
Bei der Aktion können alle Kund*innen im 
Netzgebiet des Unternehmens ganz einfach 
mitmachen: Dafür muss lediglich bei der 
nächsten fälligen Eingabe des Zählerstands auf 
der Seite www.netze-bw/zaehlerstandsangabe 
die E-Mail-Adresse eingetragen und das Ein-
verständnis zu deren Nutzung gegeben wer-
den. Diese vorherige Zustimmung ist aufgrund 
gesetzlicher Bestimmungen erforderlich.
Mit einer ähnlichen Aktion hatte die Netze BW 
zuvor bereits die Digitalisierung ihrer Zähler-
standserfassung flankiert und konnte nach 
deren Abschluss gänzlich auf die früher üb-
lichen Ablesekarten verzichten. „Gemeinsam 
haben wir in der dreijährigen Laufzeit unserer 
ersten Spendenaktion viel bewirkt“, sagt Jakob 
Huber, Kommunalberater der Netze BW. Auch 
darum habe die Netze BW nun die neue Ak-
tion „Mail statt Brief“ gestartet, erklärt Huber: 
„Gerade in der aktuellen Situation ist es uns 
besonders wichtig, weiterhin gemeinnützige 
Organisationen und Vereine in Baden-Würt-
temberg zu unterstützen.“
Bürgermeisterin Carmen Kieninger findet lo-
bende Worte für die Aktion: „Durch die Co-
rona-Pandemie haben gemeinnützige Ein-
richtungen und Vereine oft herbe Rückschläge 
erlitten. Es ist schön, dass mit dieser Spende 
das Ehrenamt gefördert wird. Damit können 
Angebote unterstützt werden, die nicht zuletzt 
das Gemeinschaftsgefühl in unserer Gemeinde 
stärken. Ich danke allen Bürgerinnen und Bür-
gern in Pfaffenhofen, die sich per E-Mail be-
nachrichtigen lassen und damit diese Spende 
erst möglich gemacht haben.“
Informationen unter: https://www.netze-bw.
de/portoaktion

Aus dem Gemeinderat
Waldhaushalt 2023
Brennholz ist angesichts der aktuellen Lage auf 
dem Energiemarkt der große Renner, das am 
meisten nachgefragte Holzsortiment. Auch im 
Pfaffenhofener Gemeindewald.
Noch sei kein einziger Baum gefällt, der im 
kommenden Forstwirtschaftsjahr 2023 Brenn-
holz geben soll, schilderte Revierförster Lukas 
Georgi dem Gemeinderat bei der Vorstellung 
des Waldhaushaltes 2023 die Situation. Die 
geplante Menge jedoch, immerhin 345 Fest-
meter und damit über die Hälfte mehr als im 
noch laufenden Jahr, sei aber längst schon 
ausverkauft. Man habe deshalb sogar die ur-
sprünglich geplante Menge auf die nun fest-
gelegten 345 Festmeter erhöht.
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Erhöht wurde aber auch der Preis: 91 Euro 
kostet nächstes Jahr ein Festmeter Brennholz. 
Und damit es für alle Interessenten, vor allem 
natürlich für die Stammkunden reicht, wurde 
die Menge auch noch gedeckelt auf zehn Fest-
meter pro Haushalt.
Insgesamt gibt es am Holzmarkt derzeit Licht 
und Schatten. Die Nachfrage nach Nadel-
stammholz, dem klassischen Bauholz, hat sich 
etwas eingetrübt. Die Inflation und steigende 
Zinsen schrecken wohl so manchen Häusles-
bauer. Spürbaren Anstieg bei der Nachfrage 
und beim Preis verzeichnet der Förster dagegen 
beim Laubstammholz. Auch beim Industrieholz, 
unter anderem zur Herstellung von Zellstoffen 
(Toilettenpapier) steigen Nachfrage und Preis.
Trotz der positiven Signale vom Holzmarkt 
wird der Gemeindewald im nächsten Jahr 
aber „nicht geplündert“, betonte Förster Geor-
gi. Den Gesamtholzeinschlag hat er auf 1200 
Festmeter festgelegt. Inklusive Brennholz. 
Rund 98.000 Euro, einschließlich Landeszu-
weisungen in Höhe von 5.000 Euro, soll dies 
in die Gemeindekasse bringen. 1.400 Festmeter 
wären nach dem gültigen Forsteinrichtungs-
werk möglich.
Auf der Ausgabenseite sind die größten Bro-
cken die Holzerntekosten mit knapp 37.000 
Euro, 15.000 Euro für die Wegeunterhaltung 
und 10.000 Euro für die Bestandspflege. Gro-
ßen Wert legt der Förster auf die Naturver-
jüngung im Wald. Trotzdem geht es nicht ohne 
Neupflanzung. Dafür sind 4.000 Euro vorgese-
hen. 19.500 Euro bekommt die Forstverwal-
tung für ihre Dienstleistungen, so dass unterm 
Strich am Ende des Wirtschaftsjahres ein leich-
ter Überschuss von knapp 4.000 Euro steht.
Bei der Vorstellung des Waldhaushaltes schil-
derte Lukas Georgi dem Gemeinderat aber 
nicht nur die Lage am Holzmarkt und die Bi-
lanz des Gemeindewaldes, sondern auch die 
Sorgen der Förster insgesamt, den Wald fit zu 
machen für den Klimawandel.
„Wie schaffen wir es, aus einem alten Wald 
einen zukunftsfähigen Wald zu machen?“, 
fragte er. Vielfältige Naturverjüngung sei der 
Schlüssel und Wälder mit vielen verschiede-
nen Baumarten. Angepasste Rehwildbestände 
mahnte er bei den Jägern an und nicht zuletzt 
könne auch schon in der „Jugendphase des 
Waldes“ mit gezielten Pflege- und Durchfors-
tungseingriffe viel erreicht werden.  wst
Neue Obdachlosensatzung und Gebühren-
sätze
Die bisherige Satzung über die Benutzung von 
Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften aus 
dem Jahr 2018 hat die Verwaltung auf den ak-
tuellen Stand gebracht. Auch und die Gebüh-
rensätze von 2018 wurden neu kalkuliert.
Gründe dafür waren vor allem die stark ge-
stiegenen Kosten, weitere Unterkünfte, die dazu 
gekommen sind und redaktionelle Anpassungen.
Der Gemeinderat hat die neue Satzung und 
Benutzungsgebühren ohne weitere Diskussion 
einstimmig beschlossen.  wst
Aufstockungsantrag fürs Sanierungsgebiet 
„Ortsmitte II“
Durch die Erweiterung der Gebietskulisse um 
den Bereich des Gemeindezentrums im Zusam-
menhang mit dem Erweiterungsbau der Kita 
„Haus der Strombergzwerge“, ergibt sich ein 
höherer Mittelbedarf für das Sanierungsgebiet 
„OrtsmitteII“. Bei einem Vor-Ort-Termin mit 
Vertretern des Regierungspräsidiums wurde 

der Verwaltung geraten, schon jetzt einen Auf-
stockungsantrag zu stellen. Die STEG als Sa-
nierungsträger hat deshalb den Aufstockungs-
bedarf berechnet.
Demnach werden bis zum Ende des Sanie-
rungszeitraums am 30. April 2030 nach derzei-
tigem Planungsstand rund 1,4 Millionen Euro 
mehr Zuschüsse vom Land gebraucht. Der bis-
herige Förderrahmen (die Sanierungszuschüsse 
vom Land und der Gemeinde) in Höhe von rund 
1,3 Millionen Euro erhöht sich dann auf knapp 
3,7 Millionen Euro.  wst
Dachfläche der neuen Kita wird vermietet
Mit dem Neubau zur Erweiterung der Kita 
„Haus der Strombergzwerge“ wurde zwar noch 
nicht begonnen, aber vorsorglich hat der Ge-
meinderat jetzt schon mal die künftige Dach-
fläche des Erweitungsbaus vermietet. Die „Bür-
ger Energie Zaber-Neckar“ will auf dem Dach 
eine Photovoltaikanlage (PV-Anlage) installie-
ren. Eine PV-Anlage ist seit Mai dieses Jahres 
für alle Neubauten vorgeschrieben.
Würde die Gemeinde die PV-Anlage selbst be-
treiben entstünden dafür rund 80.000 Euro 
Mehrkosten für die Installation und Fachpla-
nung. Außerdem müsste die Gemeinde auch 
noch die Kosten für die laufende Wartung, für 
eine Versicherung, für eventuellen Reparaturen 
aufbringen und schließlich nach dem neuen 
Haushaltsrecht auch noch die Abschreibungs-
summe erwirtschaften, begründete Bürger-
meisterin Carmen Kieninger die angedachte 
Vermietung.
Vorgesehen ist, den auf dem Dach produzier-
ten Strom direkt in den Neubau, und wenn es 
technisch möglich ist, auch ins Kita-Bestands-
gebäude und die Schule einzuspeisen.
Die Bürger Energie verkauft den auf dem Kita-
Dach produzierten Strom für 15 Cent pro 
Kilowattstunde zum Eigenverbrauch an die 
Gemeinde. Der Strompreis ist für 20 Jahre fest-
geschrieben.
Mehrheitlich stimmte der Gemeinderat der an-
gedachten Vermietung zu. Gemeinderat Hakan 
Güney ist jedoch der Meinung, dass die Ge-
meinde die PV-Anlage selbst bauen und be-
treiben sollte.  wst
Neue Druckerhöhungsanlage für Weiler
Von den beiden Pumpen der Druckerhöhungs-
anlage in Weiler ist die seit 2014 in Betrieb 
befindliche Pumpe im Juli dieses Jahres ausge-
fallen und nach Aussage der Lieferfirma auch 
nicht mehr zu reparieren, berichtete Bürger-
meisterin Carmen Kieninger dem Gemeinderat.
Die Anlage läuft also seit Juli permanent nur 
noch mit einer Pumpe aus dem Jahr 2011. 
Außerdem habe die Anlage nach Aussage der 
Bodensee Wasserversorgung (BWV) auch noch 
einige andere gravierende Mängel. Ein Aus-
tausch der kompletten Anlage wird deshalb 
von der BWV empfohlen.
Die Verwaltung hat für die Erneuerung der 
Druckerhöhungsanlage zwei Angebote einge-
holt. Günstigster Bieter mit rund 16.500 Euro, 
inklusive Montage und Inbetriebnahme, ist die 
Firma Selz aus Heilbronn. Die Lieferzeit wird 
mit vier bis sechs Wochen angegeben.
Der Gemeinderat hat, auch mit Blick auf die 
kurze Lieferzeit, die Verwaltung ermächtigt, 
den Auftrag an die Heilbronner Firma zu ver-
geben.  wst

Was andere übersehen, wird bei J. C. Leopold 
zur Kunst. „Objekte“ benennt Johann Chris-
toph Leopold, so sein vollständiger Name, die 
Arbeiten seiner Ausstellung im Pfaffenhofener 
Rathaus.
„Endlich können wir nach fast drei Jahren 
Zwangspause wegen der Corona-Pandemie 
wieder einen Künstlertreff eröffnen“, freute 
sich Bürgermeisterin Carmen Kieninger. Und 
auch die Kunstinteressierten in Pfaffenhofen 
und Umgebung haben ganz offensichtlich die 
Ausstellungen, den Treff im Rathaus, vermisst. 
Das „Rathausatelier“, Foyer und Treppenhaus, 
war zur Ausstellungseröffnung dementspre-
chend gut besucht. „Freuen wir uns, dass wir in 
dieser außergewöhnlichen und beängstigenden 
Zeit mit Krieg in der Ukraine und drohendem 
Energiemangel, den Blick heute Abend end-
lich wieder auf die Kunst, auf Schönes, Krea-
tives und Erfreuliches richten dürfen“, stimmte 
Kieninger die Besucher auf die ausgestellten 
„Objekte“ des Künstlers ein. Und nicht nur die 
Bürgermeisterin, auch die Besucher waren ge-
spannt, wie Eberhard Fendrich die Ideen und 
Beweggründe des Künstlers in seiner Ein-
führungsrede interpretiert. Und schließlich 
gab es beim Rundgang durch die Ausstellung 
auch noch reichlich Gelegenheit sich mit dem 
Künstler direkt zu unterhalten „und dann viel-
leicht auch das eine oder andere Werk spontan 
zu kaufen“, ermunterte Carmen Kieninger.
Fast drei Jahre Pause veränderten den Künst-
lertreff. Mit dem Musiker und Songwriter Colin 
Wilkie ist einer der Mit-Initiatoren des belieb-
ten Kulturevents im Oktober 2020 verstorben. 
Veränderung auch in der Verwaltung: Bürger-
meister Dieter Böhringer, der 1992 zusammen 
mit den damals in Pfaffenhofen lebenden 
Künstlern Gunter Stilling, Detlef Bräuer und 
Colin Wilkie den Künstlertreff gründete, ist seit 
Juni 2021 im Ruhestand. Für seine Nachfol-
gerin im Amt, Carmen Kieninger, war deshalb 
die Wiederbelebung der Ausstellungs- und 
Konzertreihe eine besondere Herausforde-
rung. Dass dann kurz vor der Eröffnung auch 
noch die Spot-Beleuchtung ausfiel, machte die 
Sache nicht einfacher.
Mit ansprechender Musik umrahmte das Pfaf-
fenhofener Musikduo „K&N Livemusik“, Katha-
rina Staiger und Nico Seiler, den Wiederein-
stieg in den Künstlertreff.
Der in Rottweil aufgewachsene Künstler, Jahr-
gang 1974, hat lange Zeit in München gelebt 
und gearbeitet und ist nun wieder in die alte 
Heimat zurückgekehrt. Nach zahlreichen Aus-
stellungen, unter anderem in München, Ko-
blenz, Heilbronn, Burghausen, Bamberg und 
London, kam er gerade erst von einem Künst-
leraustauschprojekt in Salem, Upstate New 
York, zurück.
Ein Schwerpunkt der jetzt beim Künstlertreff 
ausgestellten Werke sind Arbeiten mit Wachs, 
einem Material, das für ihn als formbarer Stoff 
eine zentrale Rolle spielt. Damit gestaltet er 
beispielsweise Flussdelten oder einfach nur 
leuchtende Farbflächen, die von der Beschaf-
fenheit dieses organisch wirkenden Stoffes 
leben. Vom Künstleraustausch in den USA hat 
J. C. Leopold eine herdplattenähnliche Metall-
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platte mitgebracht – oder ist es Teil eines Laut-
sprechers? „Deep Blue“ nennt es der Künstler 
und hat die Platte auf einem Holzrahmen be-
festigt und die drei Öffnungen von hinten mit 
blauem Wachs in Dosen hinterlegt.
Bisweilen zeigen Leopolds Werke auch gesell-
schaftskritische und politische Schlagkraft, 
erläuterte Eberhard Fendrich. Als Beispiel ver-
weist er auf die Installation „Die vier Elemen-
te“, die in Acrylkästen zu sehen sind. Leere 
Wegwerf-Gasfeuerzeuge weisen auf das Feuer 
hin, eine alte, rostige Klospülung übernimmt 
den Wasserpart, kleine Ventilatoren aus ge-
brauchten Elektrogeräten lassen die Luft zirku-
lieren und schließlich die Erde als Hydrokultur.
Politisch wird es, wenn der durch Kiew fließen-
de Dnjepr abgebildet wird. 
Eine im Grunde poetische, feine Arbeit. Zeigt 
sie doch viele Beschädigungen der Oberfläche 
und dazu rötliche Verfärbungen. Die Arbeit mit 
dem Delta des Flusses Ganges weist auf dessen 
religiös-mythische Überhöhung hin.
Das Spiel mit Aggregatzuständen reizt J. C. 
Leopold. Dinge des Alltags, Fundstücke, Weg-
geworfenes – all dies stellt er in ungewohnte 
Zusammenhänge und rückt Altbekanntes für 
den Betrachter in ein neues Licht.
Die interessanten und teilweise originellen Ob-
jekte von J. C. Leopold können noch bis zum 11. 
November im Rathaus während der Öffnungs-
zeiten besichtigt werden.  wst

Allg. kirchliche Nachrichten

„Auf der Achterbahn des Lebens“ - Von Frau 
zu Frau lädt herzlich ein zum Vortragsabend
am Samstag, 12.11.2022 um 19.30 Uhr in der 
Ev.-meth.. Kirche in Güglingen.
Auf dem Jahrmarkt kann ich mich frei ent-
scheiden, ob ich in die Achterbahn einsteige. Im 
richtigen Leben sitze ich schon drin und es geht 
über schroffe Abstürze und steile Kurven. Gibt es 
in all den hoffnungslosen Situationen ein Hoff-
nungs-Los, das einen überleben und weiterleben 
lässt? Referentin ist Frau Dorothea Hille, Lehrerin 
im (Un-) Ruhestand aus Heilbronn.
Veranstalter: „Von Frau zu Frau“, Ev.-meth. Kir-
chengem., Ev. Kirchengem. Güglingen, Ev. Frei-
kirche Gemeinde Gottes KdöR
Es gelten die aktuellen Coronabestimmungen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Sonntag, 30. Oktober
10:30 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Kübler) Das 

Opfer erbitten für die Heizkosten 
unserer Gebäude

Ab 19:00 Uhr offenes Friedensgebet in der 
Kirche mit gemeinsamem Abschluss auf dem 
Marktplatz um 19:30 Uhr, bitte Taschenlampe 
mitbringen
Mittwoch, 2. November
19:00 Uhr  Bibelabend zum Thema „Gebet“ 

(siehe unten)
Donnerstag, 3. November
20:00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Gottesdienstzeit
Bitte beachten Sie, dass am Sonntag der Got-
tesdienst um 10:30 Uhr beginnt!
Tafelkorb
Für das Tafelmobil sammeln wir haltbare Lebens-
mittel und Hygieneartikel. Der Tafelkorb steht in 
der Kirche bereit. Die Spenden werden freitags 
direkt zum Tafelmobil in Güglingen gebracht.
„Gebet bewegt Gottes Herz“

Bibelabende zum Thema „Gebet“, Mittwoch, 
19:00 Uhr, Ev. Gemeindehaus mit Dieter Jäschke, 
Süddt. Gemeinschaft Schorndorf
Entdecken Sie die Kraft des Gebets neu! Jeder 
ist dazu herzlich eingeladen.
2. Abend: 26.10. „Herr, lehre uns beten“ – Bei 
Jesus in die Schule gehen
Büchertisch am 1. Advent
Wir bieten am 1. Advent im Rahmen des Weih-
nachtsbummels wieder einen Büchertisch an.
Informieren Sie sich im Vorfeld über christliche 
Literatur, Bibellesepläne, usw. Im Kirchenfoyer 
liegen kostenlose Leseprobenhefte aus. Neh-
men Sie sie mit und suchen Sie in Ruhe aus. 
Ihre Bestellungen können Sie bis zum 13.11. in 
die Bestellliste eintragen. Die bestellten Bücher 
können Sie am 1. Advent abholen und bezahlen.
Nutzen Sie diese Gelegenheit und denken Sie 
an Ihre Weihnachtsgeschenke!
Schrottsammlung der Ev. Kirchengemeinde 
Güglingen

Die Evangelische Kirchengemeinde Güglingen 
führt am Samstag, den 5. November 2022 wie-
der ihre traditionelle Schrottsammlung durch.
Gesammelt werden: Sämtliche Stahl- und Me-
tallschrotte, Kabel, Fahrräder, Heizkörper, usw. 
Einfach alles was aus Stahl und Metall ist! Alle 
Schrott- und Metallteile werden von uns direkt 
vor Ihrem Haus abgeholt. Bei größeren Teilen 
setzen sie sich bitte vorher mit Friedrich Sig-
mund, Tel. 2158 in Verbindung. Unterstützen 
Sie bitte unsere Sammelaktion.
Der Erlös dient zur Finanzierung der Kosten bei 
der anstehenden Renovierung des Kirchturms.
Nicht mitgenommen werden können: Kühl-
geräte, Nachtspeicheröfen, Elektronikschrott, 
Sperrmüll, Bauschutt, nichtmetallische Abfälle, 
Baustellenabfälle, Sonderabfall. Bitte unter-
stützen sie unsere Aktion. Weitere Informatio-
nen erfahren Sie in der nächsten Rundschau an 
dieser Stelle.
Ihre Evangelische Kirchengemeinde Güglingen

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 0171/3082849,
willi.forstner@t-online.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282,
laura.suender@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Samstag, 29. Oktober
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 30. Oktober
  9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen*

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Hoheslied 8,6b–7

Wochenspruch:  Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von die fordert: 
nichts als Gottes Wort halten und die Liebe üben und demütig sein vor 
deinem Gott. Micha 6,8

Wochenlied: „Wohl denen, die da wandeln“ (295 EG)
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Allerheiligen – Dienstag, 1. November
  9.00 Uhr   Eucharistie, Michaelsberg, im An-

schluss Gräberbesuch
10.30 Uhr  Eucharistie, Brackenheim*
14.00 Uhr  Gräberbesuch, Brackenheim
14.00 Uhr  Gräberbesuch, Güglingen
14.00 Uhr  Gräberbesuch, Stockheim
Allerseelen – Mittwoch, 2. November
18.30 Uhr   Eucharistie für die Verstorbenen 

des letzten Jahres, Brackenheim. 
Die Kollekte geht an die Solidar-
aktion Renovabis e. V.

Donnerstag, 3. November
Keine Eucharistie
Freitag, 4. November
18.30 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 5. November
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 6. November
  9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen*
*= Live-Übertragung auf unserem Youtube-Ka-
nal.
Termine
Freitag, 28.10.: 
16.30 Uhr KINDERZEIT, Brackenheim
Freitag, 04.11.: 
18.00 Uhr Abend für Trauernde, Kath. Gemein-
dehaus, Güglingen
Allerheiligen
Am Nachmittag des Allerheiligentages, sozu-
sagen am Übergang zum Allerseelentag, gehen 
wir traditionell an die Gräber unserer lieben 
Verstorbenen. Wir laden auch herzlich ein zu 
kleinen Gedenkgottesdiensten am 01.11.2022 
mit Gräbersegnung: Im Anschluss an die Eu-
charistie um 9.00 Uhr auf dem Michaelsberg, 
um 14.00 Uhr auf den Friedhöfen in Bracken-
heim, Güglingen und Stockheim.
Blick hinter die Kulissen – Tafel HN
Am Dienstag, 15.11.22 besteht die Möglich-
keit, an einer Führung durch das Zentrallager 
der Tafel Region Heilbronn teilzunehmen. Wir 
treffen uns um 9.15 Uhr auf dem Parkplatz vor 
dem Gemeindehaus Brackenheim, um Fahr-
gemeinschaften nach Heilbronn zu bilden. 
Die Führung dauert ungefähr eine Stunde, so 
dass die Rückkehr in Brackenheim gegen 11.45 
Uhr sein wird. Melden Sie sich gerne bis zum 
04.11.22 im Pfarrbüro Brackenheim für diesen 
spannenden Blick hinter die Kulissen an.
Reise nach Jordanien vom 31.08.2023 bis 
07.09.2023
Eine Pilgerreise ins Alte Testament. Neben Is-
rael und Palästina ist auch das Land jenseits 
des Jordans seit langer Zeit christliches Pilger-
ziel. Das Königreich Jordanien beherbergt et-
liche Schauplätze biblischer Erzählungen und 
Orte der Gotteserfahrung: Mose blickte vom 
Berg Nebo ins Heilige Land, bevor er starb, 
Jesus wurde von Johannes in Bethanien ge-
tauft. Selbstverständlich widmet sich die Reise 
auch der Erkundung der römischen Spuren Jor-
daniens in Amman, Gerasa (Jerash) oder Gada-
ra (Umm Qais). Die Entdeckung der über 2.000 
Jahre alten Felsenstadt Petra (UNESCO-Welt-
kulturerbe) mit ihren 800 Monumenten, in 
Stein gehauen, wird ebenso wenig auf dem 
Reiseplan fehlen wie eine unvergessliche Über-
nachtung in der Wüstenlandschaft des Wadi 
Rum nach Beduinen-Art. Weitere Informa-
tionen zur Reise gibt es unter www.kath-kir-
che-zabergaeu.de.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen

Freitag, 28. Oktober
19:30 Uhr  EudokiaChorPop
Samstag, 29. Oktober
14:00 Uhr   Kunterbunter Kindernachmittag 

in Botenheim mit Spiel, Spaß 
und Film. Anmeldung und Info: 
07135/3039148)

20:00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 30. Oktober
  9:30 Uhr   Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke, parallel Kindergottes-
dienst und Kirchenkaffee.

Samstag, 5. November
19:30 Uhr   Konzert: Brass & Songs - Gospel 

AG - in Botenheim
20:00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 6. November
  9:30 Uhr   Gottesdienst mit Superintendent 

Markus Jung, parallel Kindergot-
tesdienst und Kirchenkaffee.

Vorschau
Samstag, 12.11.2022
19:30 Uhr Von Frau zu Frau - Vortragsabend 
zum Thema: Auf der Achterbahn des Lebens 
mit Dorothea Hill, Lehrerin im (Un-)Ruhestand 
aus Heilbronn.
Bibelwoche vom 16. bis 20.11.2022
Thema: „Durchblick im Zeitgeschehen“ mit 
Daniela Städter, Friedemann Wunderlich und 
Winrich Scheffbuch.

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Sonntag, 30. Oktober 2022
10:00 Uhr  Gottesdienst

 
 

Dorothea Hille 
Lehrerin im (Un-) Ruhestand aus Heilbronn 

 

spricht zum Thema:  

Auf der Achter- 
bahn des Lebens 

 

 

Samstag, 12. November 2022, um 19.30 Uhr 
in der Evang.-meth. Kirche in Güglingen,  

Stockheimer Straße 23 
 

Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
Veranstalter: Evang.-meth. Kirche Güglingen/Botenheim, Evang. Kirchengemeinde Güglingen und 

Evang. Freikirche Gemeinde Gottes KdöR Frauenzimmern 

Es gelten die aktuellen Coronabestimmungen. 

Herzliche Einladung zum 

Von Frau zu Frau  
Vortragsabend 

 

 

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/272392

https://www.nak-hn.de/gueglingen
Jahresmotto 2022: Gemeinsam in Christus

Sonntag, 30. Oktober 2022
09:30 Uhr  Gottesdienst
Mittwoch 2. November 2022
20:00 Uhr  Gottesdienst in Bönnigheim
Hinweis: 
Die Gottesdienste in Güglingen finden nur 
statt, sofern es die Regelungen hinsichtlich der 
Corona-Pandemie zulassen. Die Gottesdienste 
im Bezirk können auch unter folgendem Link 
gestreamt werden: https://rebrand.ly/gd_Be-
zirk_Heilbronn

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEv. Verbundkirchengemeinde
Frauenzimmern-Eibensbach
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 28. Oktober
18.00 Uhr   große Mädelsjungschar 5.-7. 

Klasse im Gemeindehaus Frauen-
zimmern

20.00 Uhr   Probe des Posaunenchors in der 
Marienkirche Eibensbach

Sonntag, 30. Oktober
  9.20 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Her-

mann Aichele-Tesch in Eibens-
bach

10.30 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Her-
mann Aichele-Tesch in Frauen-
zimmern

Sonntag, 6. November
10.30 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrer Peter 

Kübler in Frauenzimmern
Auch in diesem Jahr beteiligen wir uns wieder 
an der Aktion „Ein Päckchen Liebe schenken“. 
Bitte beachten Sie, dass die Päckchen offen 
abgegeben werden müssen, von Ihnen bereits 
zugeklebte oder verschnürte Päckchen dür-
fen nicht mehr angenommen werden! Nähere 
Infos, auch über erlaubte bzw. unerlaubte In-
halte, erhalten Sie im Ev. Kindergarten Frauen-
zimmern, Torstraße 8, Tel. 6203.
Abgabeschluss ist der 11. November 2022 im 
Ev. Kindergarten Frauenzimmern.
Liebe Seniorinnen und Senioren von Eibens-
bach und Frauenzimmern!
Wir haben lange überlegt, ob wir den Senio-
rennachmittag wieder starten sollen.
Nachdem die Coronazahlen aber wieder stei-
gen können wir es nicht verantworten.
Deshalb haben wir beschlossen die Senioren-
nachmittage ins Frühjahr und Sommer zu ver-
legen. Da können wir in den Pfarrgarten sitzen, 
bei Regenwetter ins Gemeindehaus, mit offe-
nen Fenstern. Wir hoffen das ist auch in ihrem 
Sinn. Termine werden wir dann in der Rund-
schau veröffentlichen.
Kommen Sie gut über den Herbst und Winter, 
so dass wir uns im nächsten Jahr wieder tref-
fen können.  Ihr Seniorenteam
 Sonja, Gerlinde und Helga
Pfarrer Peter Kübler aus Güglingen ist bis auf 
Weiteres geschäftsführender Pfarrer der Ev. 
Verbundkirchengemeinde Frauenzimmern-Ei-
bensbach, Telefon 07135/960442 und E-Mail: 
pfr.v.gueglingen@gmx.de.
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wieder ab 7. November immer montags, nach 
vorheriger Terminvereinbarung, Spenden ab-
geben.
Wir freuen uns über gut erhaltene Herbst- und 
Winterkleidung und Schuhe.
Bitte denken Sie daran, dass wir nur saubere, 
unbeschädigte und tragbare Kleidung sowie 
saubere und funktionsfähige Haushaltsware 
annehmen können. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis!
Spendenannahme Solidare Brackenheim, Tel. 
07135/936530

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Besondere Zusammenkunft
Sonntag, 30. Oktober
10.00–  Besondere Zusammenkunft mit
13 Uhr  David Splane aus der Weltzent-

rale der Zeugen Jehovas in den 
USA.

Wir sind schon sehr gespannt auf die ermun-
ternden biblischen Gedanken.
Wöchentliches Bibelleseprogramm: 2. Könige, 
Kapitel 3-4.
Donnerstag, 3. November
19.00 Uhr   Schätze aus Gottes Wort: „Nimm 

deinen Sohn mit“.
19.50 Uhr  Bis sie wieder zum Leben kom-

men, Besprechung des Videos: 
Wenn ein geliebter Mensch stirbt

20.05 Uhr   Versammlungsbibelstudium an-
hand des Buches: Glücklich für 
immer (Lektion 25)

  Thema: Was ist Gottes Wille für 
uns Menschen?

Internet: www.JW.org

SCHULE UND
BILDUNG

PurzelBaum

Liebevolle, familiäre Kindertagespflege für Kin-
der zwischen 0-3 Jahren
Bei Interesse dürfen Sie gerne Kontakt mit uns 
aufnehmen:
Kindertagespflege PurzelBaum
Tanja Bissegger/Marlene Bolg
Stadtgraben 10, 74363 Güglingen
Telefon 07135/7188381
E-Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de

Großtagespfl ege Schatzinsel

„Wir gehen in den Wald, in den Wald, wir 
gehen in den Wald“
Am frühen Morgen treffen wir uns heute nicht 
auf der Schatzinsel, sondern am alten Sport-
platz. Alle sind ganz aufgeregt - wir gehen 
wieder in den Wald. Mit Rucksack, Bollerwagen 
und Eimerchen geht es los. Schon auf dem Weg 
zu unserer Hütte gibt es jede Menge zu ent-
decken: Pilze, Eicheln, wunderschöne Herbst-
blätter und Tannenzapfen. An der Hütte an-
gekommen frühstücken wir gemeinsam, damit 
wir gestärkt sind. Danach durften die Kinder 
sägen, Kürbisse anmalen und es wurde auch 
wieder ein Haus für die Waldmaus gebaut.

Unser täglicher Morgenkreis macht im Wald 
besonders viel Spaß. Nach einer kleinen Wan-
derung und unserem zweiten Vesper ging es 
dann wieder zurück zum alten Sportplatz, wo 
die Kinder von ihren Eltern freudig erwartet 
wurden.
Wir freuen uns auf den nächsten Waldtag.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Neuigkeiten an der KKS
In den vergangenen zwei Wochen war an der 
Katharina - Kepler-Schule so einiges los:
Am vergangenen Freitag machten alle Klas-
sen einen Wandertag durch unseren schönen 
Naturpark Stromberg-Heuchelberg. Ziel war 
es den Naturpark zu erkunden, die Klassenge-
meinschaft zu stärken und aus Naturprodukten 
Kunstwerke zu gestalten. Im gleichen Atemzug 
möchten wir den Besuch des Kochmobils im 
Rahmen unserer Kooperation mit dem Natur-
parkzentrum benennen. Schüler der Sekun-
darstufe stellten unter fachlicher Anleitung 
gesundes Ketchup her, kreierten ihr eigenes 
Mittagessen (Nudelsalat) und machten Gemü-
se nach alter Rezeptur selbst ein. Augen auf 
beim Einkaufen, gesunde Ernährung und das 
Wissen, es selbst tun zu können, das stand bei 
dieser tollen Aktion im Vordergrund.

Das Gemüse wird vorbereitet zum Einmachen

In Sachen Taufe, Hochzeit oder Beerdigung 
wenden Sie sich bitte direkt an Pfarrer Kübler.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr besetzt.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 28. Oktober
19.15 Uhr  Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 30. Oktober
10.30 Uhr   Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

Abendmahl nach der Normalform 
mit Pfr. i. R. Horst Tschampel

Montag, 31. Oktober
Startpunkt Fackellauf Mühlstraße-Spielplatz

Freitag, 4. November
20.00 Uhr  Posaunenchor
Sonntag, 6. November
  9.30 Uhr   Gottesdienst in Weiler mit Prae-

dikant Dreißigacker
10.30 Uhr   Kinderkirche im Gemeindehaus 

Weiler

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Diakonieladen „Solidare“ Brackenheim
Unsere Spendenannahme ist am Montag, 31. 
Oktober 2022, geschlossen. Gerne können Sie 
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Dieter Heidinger - Verabschiedung nach 22 
Jahren
Unser Hausmeister, Dieter Heidinger, wurde 
am Freitag, den 14.10.2022, im Rahmen einer 
Feierstunde an der Katharina-Kepler-Schule in 
den Ruhestand verabschiedet. 
Rektor Patrik Essig bedankte sich für Herrn 
Heidingers Engagement zum Wohle der Schu-
le. Über den Zeitraum von 22 Jahren erlebte 
Herr Heidinger 4 Schulleiter in ihrem Amt und 
begleitete mehrere Generationen Schüler und 
Schülerinnen durch deren Schulzeit. Zahlreiche 
Herausforderungen, durch Umbaumaßnahmen, 
Erweiterungen bis hin zur Umsetzung der Co-
rona-Verordnungen waren zu meistern, ebenso 
das Mitversorgen der Grundschul-Außenstelle 
Eibensbach, das Betreuen der Reinigungskräf-
te, Handwerker und den Kontakt zum Bauhof 
sowie städtischem Bauamt. Frau Odenwald 
erinnerte an besondere Momente u. a. un-
vergessliche „tierische“ Rettungsaktionen von 
irrgelaufenen Hunden, Katzen, Schlangen und 
weiteren Tieren im Schulgebäude.
Schülerschaft, Kollegium und das Reinigungs-
team bedankten sich und überreichten kleine 
Geschenke und Andenken. Abschließender 
Tenor war, genießen Sie den Ruhestand und 
besuchen Sie uns wieder!

Realschule Güglingen

Elternbeirat der RSG konstituiert sich
Am vergangenen Dienstag, 18.10.2022 versam-
melten sich die gewählten Elternvertreter/-in-
nen aller Klassen 5 bis 10 zur ersten Eltern-
beiratssitzung der Realschule Güglingen im 
Schuljahr 2022/23. Die Schulleitung bedankte 
sich bei allen gewählten Vertreter/-innen für 
ihre Bereitschaft zur Mitarbeit an der Schule 
und zur Wahrnehmung der demokratischen 
Mitbestimmungsrechte der Erziehungsberech-
tigten an der Schule. Als Vorsitzende des El-
ternbeirats wurde erneut Frau Weber gewählt 
bzw. im Amt bestätigt, ebenso die Stellver-
tretung Frau Wennes. Der Elternbeirat wähl-
te außerdem als Vertretung der Eltern in die 
Schulkonferenz: Frau Merkel, Herrn Luboeinski 
und Frau Zwiener und als Stellvertreter Herr 
Bartl, Frau Gerisch und Frau Michels.  (EH)

Jobfitbörse Güglingen zeigt Ausbildungs-
möglichkeiten auf
„Endlich können wir uns hier wieder vorstel-
len und zukünftige Auszubildende direkt in-
formieren.“ – Mit diesen und ähnlichen Wor-
ten war an vielen Ständen der Jobfitbörse am 
vergangenen Donnerstag, 20.10.2022 in den 
Räumen der Realschule und der Herzogskelter 
Güglingen die Erleichterung zu spüren. Denn 
nach über zwei Jahren Coronapause gab es 
nun endlich wieder die Möglichkeit, sich über 
Berufe und Ausbildungsmöglichkeiten in der 
Region zu informieren. Über 50 Betriebe und 
Schulen aus dem ganzen Zabergäu bzw. der 
Region Heilbronn stellten sich und ihre Aus-
bildungsmöglichkeiten vor. Sie trafen dabei 
auf eine ungewöhnlich große Anzahl an Inte-
ressent/-innen. Die Schüler/-innen der Klassen 
8 bis 10 und deren Eltern waren gezielt einge-
laden worden, sich auf der Messe ein Bild über 
die vielfältigen Ausbildungsmöglichkeiten der 
Region zu machen. An den Ständen herrschte 
fast ausnahmslos reger Betrieb, Informationen 
wurden ausgetauscht und vereinzelt konnten 
sogar noch „Last-Minute-Praktika“ für die nun 
vor den Herbstferien laufende Praktikumswo-
che (Klasse 9) vergeben werden. Und für viele 
10. Klässler, die sich im Moment in der laufen-
den Bewerbungsphase um die Ausbildung am 
September 2023 befinden, kam diese Messe 
gerade recht, um auf noch offene Ausbildungs-
plätze aufmerksam zu werden.
Veranstaltet wurde die Jobfitbörse von den 
Güglinger Schulen RSG und KKS in Verbindung 
mit den Schulsozialarbeiter/-innen der beiden 
Schulen.  (EH)

Alle Schüler und Schülerinnen an der RSG 
wählen Schülersprecher und Verbindungs-
lehrer
Schülerinnen und Schüler in Baden-Würt-
temberg sind per Schulgesetz zu bestimmten 
demokratischen Mitwirkungsrechten aufgefor-
dert. Dazu gehört neben der Klassensprecher-
wahl auch die Wahl eines Schülersprechers 
und die Wahl der Verbindungslehrkräfte. So 
lernen Schüler/-innen ganz konkret demo-
kratische Mitwirkung und Mitbeteiligung. 
Diese Form der Demokratiebildung fand an der 
Realschule Güglingen am Freitag, 14.10.2022 
statt. Um den Schüler/-innen die Ernsthaftig-
keit einer demokratischen Wahl deutlich zu 
machen, war zum Wahltermin in der Aula der 
RSG ein Wahlraum mit echten Wahlkabinen 
und Wahlurnen der Stadt Güglingen einge-
richtet worden. Wahlhelfer/-innen aus Klasse 
9 betreuten die Ausgabe der Wahlscheine und 
den Einwurf in die Wahlurnen. So wurde für 
die Schüler/-innen Demokratie erlebbar. Und 
nebenbei trainierten hier vielleicht sogar schon 
die Wahlhelfer der Zukunft… – ?

Das Ergebnis der Wahl ist inzwischen bekannt: 
Zum Schülersprecher wurde erneut Lars Gräßle 
(10b) gewählt, der das Amt nun zum zweiten 
Mal in Folge antritt. Zum Stellvertreter wurde 
Mert Ökten (10c) gewählt. Als Verbindungs-
lehrkräfte wurden von der Schülerschaft Herr 
Weichelt und Herr Reimold gewählt, die nun 
die SMV unterstützen werden.  (EH)

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Einzelveranstaltungen u. Kurs
Stilberatung Der persönliche Stil und die rich-
tigen Farben bei der Wahl des Outfits lassen 
die natürliche Schönheit eines Menschen zur 
Geltung kommen. Ihre Persönlichkeit, Ihr Auf-
treten und Selbstbewusstsein werden davon 
positiv beeinflusst. Der Kurs gibt eine allgemei-
ne Einführung in die Praxis der Stilberatung, 
wobei auch die Farbauswahl thematisiert wird.
Ein Farbpass zum Preis von 37 € kann nach 
Kursende bei der Dozentin erworben werden.
Kurs GG30432
Gisela Müller, Visagistin und Make-up-Trainerin
Fr., 28.10., 19-21 Uhr
VR Mediothek Güglingen,
17 € bei 5-6 Teiln.
Schreibcafé für Menschen mit Lebens-
erfahrung Manche Erinnerungen sollen län-
ger bleiben und sind es wert aufgeschrieben 
zu werden. In dem Schreibcafé laden wir dazu 
ein, solche Erinnerungen zu sammeln, Erfah-
rungen zu schildern und schließlich einzelne 
Episoden, auch scheinbar Belanglosigkeiten zu 
Paier zu bringen. Schreiben bereichert und ver-
mittelt neue Sichtweisen für d. Ereignisse im 
Leben. Das Geschriebene kann vorgelesen und 
in der Runde bei einer Tasse Kaffee doer Tee 
besprochen werden. Zu diesem Kurs sind keine 
Voraussetzungen notwendig. Bitte mitbringen: 
Stifte, Heft oder Papier, auf Wunsch bereits 
Geschriebenes.
Kurs GG20210
Lydia Schmalzhaf
Di, 15-16:30 Uhr, 5-mal ab 8.11.
VR Mediothek
61 € bei 5-6 TN
Energiesparen mit Solarwärme (online) So-
larthermische Anlagen gewinnen Wärme aus 
Sonnenlicht - ohne Brennstoff und ohne Emis-
sionen. Die Aussicht auf niedrige Heizkosten u. 
eine großzügige öffentliche Förderung macht 
die Technik auch für Privathaushalte attraktiv. 
Solarthermie ist für Haushalte ab etwa 3 bis 4 
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VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

Geänderter Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages in der kommenden 
Woche wird der Redaktionsschluss auf 
Montag, 31. Oktober 2022, 15:00 Uhr, 
vorverlegt. Wir bitten um Beachtung!

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Kevin Wolf ist geprüfter Fitness-Coach
Der Leiter unserer Armwrestlingabteilung 
Kevin Wolf hat sich weitergebildet. Nun hat 
er eine Fitnesstrainerlizenz A/B sowie eine 
Personal-Trainer-Lizenz. „Zukünftig kann ich 
die Sportler, die in unserer Abteilung trainie-
ren, besser betreuen“, freut sich der engagierte 
Armwrestler, der schon zahlreiche Seminare 
für seine Mitstreiter in Güglingen organisiert 
hat. Die Zusatzqualifikation hat er ein einem 
Onlineseminar absolviert und monatlich Tests 
geschrieben. Für die Prüfung, die aus mehreren 
Teilen besteht, ist Kevin nach Berlin gereist. 
Wir gratulieren unseren geprüfter Fitnesscoach 
und wünschen ihm und seiner Abteilung wei-
terhin gute Erfolge.

Abteilungsleiter Kevin Wolf hat nun eine Fit-
nesstrainerlizenz A/B sowie eine Personal-Trai-
ner-Lizenz.

Abteilung Fußball
Vorschau
Kreisliga A
Am Sonntag, den 30. Oktober empfängt der 
TSV Güglingen um 15.00 Uhr den TGV Dürren-
zimmern.
Kreisliga B
Am Sonntag, den 30. Oktober empfängt der 
TSV Güglingen II um 13.00 Uhr den TGV Dür-
renzimmern II.
SV Leingarten 2 - TSV Güglingen 1 1:2
Bei der zweiten Mannschaft des SV Leingatren 
gelang der ersten Mannschaft ein wichtiger 
Auswärtserfolg. Bis zur Pause neutralisierten 

sich beide Teams. Somit ging es mit 0:0 in die 
Kabinen. In der zweiten Halbzeit ging die Hei-
melf durch einen unberechtigten Strafstoß mit 
1:0 in Front. Auf der Gegenseite blieb bei einer 
deutlichen Situation der Pfiff des überforderten 
Unparteiischen zugunsten des TSV aus. Güglin-
gen war nun das bessere Team und rannte dem 
Rückstand hinterher. In der 85. Minute war es 
dann endlich soweit und der TSV erzielte den 
länst fälligen Ausgleichstreffer. In der 5. Mi-
nute der Nachspielzeit gelang dem TSV dann 
noch der hoch verdiente Siegtreffer zum 1:2- 
Endstand.
TSV Güglingen 2 - SV Frauenzimmern  1:3
Bereits am Donnerstag den 20.10. war der SV 
Frauenzimmern zum Derby zu Gast in Güg-
lingen. Im Spiel zweier gleichwertiger Mann-
schaften gewannen die Gäste aufgrund der 
besseren Chancenverwertung. Mit einem Dop-
pelschlag binnen vier Minuten (16. und 20. 
Spielminute) ging der SV mit 2:0 in Führung. 
10 Minuten vor der Pause gelang dem TSV der 
Anschlusstreffer zum 1:2. Dies war gleichzeitig 
auch der Pausenstand. In der zweiten Halbzeit 
gab es noch Möglichkeiten für beide Teams. Als 
Güglingen in der Schlussphase alles nach vorne 
warf, erzielte der SV Frauenzimmern in der 87. 
Minute das entscheidende Tor zum 1:3-End-
stand.

Abteilung Jugendfußball
D-Junioren gewinnen 1:0 gegen den TSV 
Cleebronn
Stark ersatzgeschwächt konnten unsere D-Ju-
nioren beim Spiel in Cleebronn einen knappen 
Auswärtssieg feiern. Grundstein für den nie ge-
fährdeten Sieg war eine überragende Defensi-
ve die kaum Chancen des Gegners zuließ und 
wenn doch mal ein Schuss Richtung Tor kam, 
war unser Keeper zur Stelle.
Im Angriff wurden zahlreiche Chancen her-
ausgespielt die der gegnerische Torwart meist 
parierte, oder wir leider durch Unvermögen 
nicht verwerten konnten. Das Tor des Tages 
gelang schließlich Berkay Karadavut in der 
zweiten Hälfte durch einen sehenswerten Dis-
tanzschuss. Zum Schluss war es ein mehr als 
verdienter Sieg für unsere SGM. Das nächste 
Spiel findet am Samstag 29.10.22 um 11.10Uhr 
gegen das Obere Leintal statt.
E2 gewinnt 2:1 gegen Brackenheim-Meims-
heim
Eine weitere tolle Leistung der Jungs und Mä-
dels unserer SGM. Nach einer ausgeglichenen 
ersten Halbzeit hatten unsere E-Junioren in der 
zweiten Halbzeit das bessere Ende auf Ihrer Seite 
und konnten einen knappen Erfolg erzielen.
Mit diesem Spiel endet auch die Qualigruppe 
der E2-Junioren. Nach fünf Spielen hat das 
Team neun Punkte gesammelt und steht auf 
einem tollen dritten Tabellenplatz.
Die E2 spielte mit folgender Aufstellung: Elija, 
Altan, Henri, Ramazan, Nick, Noah(1), Lio, 
Oskar (1), Ledion, Lena u. Yusa. Jetzt freuen wir 
uns auf die Hallenrunde, bevor wir im Frühjahr 
wieder in die Rückrunde starten können.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Gelungene Kirwe beim SVF
Auf eine rundum gelungene Kirwe-Bewirtung 
mit Fußballspiel blickt das Team des SV Frau-

Pers. geeignet. In kleineren Haushalten ist der 
Warmwasserverbrauch häufig zu gering. Die 
Anlage ist vor allem dann sinnvoll, wenn sie 
einen erheblichen Teil des Warmwasserbedarfs 
decken kann. Bei Anlagen zur Heizungsunter-
stützung muss die Größe der Anlage am Wär-
mebedarf orientiert sein. Pauschalangebote 
o. Berücksichtigung des Wärmebedarfs sind 
nicht empfehlenswert. Der Vortrag informiert 
darüber, wieviel Haushalte mit Solarwärme an 
Energie einsparen können und gibt Antworten 
zur benötigten Größe der Anlage u. zu mögl. 
Förderprogrammen.
Koop-partner: Fam.-Bildungsstätte e. V. Ulm. 
Eine Veranstaltung im Rahmen des Projektes 
„Verbraucherbildung für Familien und Erwach-
sene in Baden-Württemberg“, das vom Minis-
terium für Ländl. Raum und Verbraucherschutz 
Ba-Wü gefördert und von der Ev. Landes-
arbeitsgemeinschaft der Familien-Bildungs-
stätten in Württemberg und dem VHS-Verband 
Ba-Wü durchgeführt wird.
Andreas Köhler
Do., 10.11., 18-19:30 Uhr, online, geb.frei

Zweckverband Musikschule 
Lauffen/Neckar und Umgebung

Anmeldungen „Jugend musiziert“
... sind nur noch bis zum 15. November online 
unter www.jugend-musiziert.org möglich. Der 
Regionalwettbewerb Heilbronn wird am Wo-
chenende 28./29.10. in Neckarsulm (Gesang) 
und Heilbronn ausgetragen.
Grundkurs Musiktheorie/Gehörbildung
Zum Kurs Grundlagen der Musiktheorie und 
Gehörbildung können noch interessierte Schü-
ler/-innen aufgenommen werden. Der Unter-
richt unserer Kompositionslehrerin Nathalie 
Herres (freitags von 17.30-18.15 Uhr) ist ein 
Angebot für Anfänger mit Vorwissen und rich-
tet sich besonders an Mittelstufen-Schüler, die 
ein Musikabitur anvisieren. Weitere Informa-
tionen zu Kursgebühr und Anmeldung erhalten 
Sie über unser Sekretariat. Bei inhaltlichen Fra-
gen wenden Sie sich bitte per E-Mail an n.her-
res@lauffen-musikschule.de
Schnupperkurs
Informationen zu all unseren Fächern und An-
geboten finden Sie auf unserer Homepage unter 
dem Artikel „Vorhang auf!“. Nutzen Sie doch 
die Möglichkeit eines Schnupperkurses, um den 
Spaß am Musizieren zu erleben. 4 Unterrichts-
einheiten (à 30 Min.) zu einem fairen Preis!
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://lauffen-musikschule.de.

PERSÖNLICHES

Fest der goldenen Hochzeit
Am 3. November fei-
ern Erika und Norbert 
Guter ihre goldene 
Hochzeit.
Dazu gratulieren wir 
sehr herzlich und 
wünschen für die Zu-
kunft alles Gute und 
vor allem Gesundheit.
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enzimmern zurück. „An beiden Tagen war das 
Sportheim sehr gut besucht“, bilanziert Reiner 
Scheu. Rund 20 Helfer sorgten dafür, dass alle 
Gäste pünktlich ihre leckeren Wildgerichte, 
Schnitzel, Salate und Beilagen auf dem Teller 
hatten. Dazu gab es Weine von heimischen 
Winzern und alkoholfreie Getränke.
„Für die wieder einmal sehr gute und reibungs-
lose Zusammenarbeit möchte ich mich herzlich 
bei allen Helfern bedanken. Es hat, denke ich, 
allen wieder Spaß gemacht“, ergänzt er.
Beim „Kirwe-Kick“ auf dem Kleinspielfeld, am 
Samstagnachmittag trennten sich die Alt-Her-
ren-Mannschaft des SVF und der 20-11er Mann-
schaft 6:6. „Es war wie immer ein faires Spiel, 
bei dem die Freude am Fußball im Vordergrund 
stand“, so AH-Fußballer Frank Pfeiffer.

SVF: Kirwe-Kick 2022

Tischtennis
SG Herren 1 - TG Böckingen 1  9:0
Die 2 Punkte gegen Böckingen erhielt man 
kampflos, da der Gegner nicht antrat.
TSB Horkheim 2 - SG Herren 1  2:9
Einen recht deutlichen Sieg erreichte unsere 
1.te Mannschaft am Sonntagmorgen in Hork-
heim.
Es punkteten: Im Doppel: Daub/Harrer (1x), 
Scheid/Staiger (1x), Kulbarts/Kulbarts (1x). Im 
Einzel: Daub (2x), Staiger (2x), Kulbarts A. (1x), 
Harrer (1x).
TTF Leintal 3- SG Herren 2  3:9
Unsere 2. Mannschaft konnte zu Beginn alle 3 
Doppel für sich entscheiden. Doch dann konnte 
der Gegner sofort auf 3:3 ausgleichen. Danach 
zeigte man aber viel Kampf und Moral und 
konnte alle Spiele für sich entscheiden.
Es punkteten: Im Doppel: Pfeil/Winkler (1x), 
Arnold/Richemeier (1x), Mann/Alonso (1x). Im 
Einzel: Pfeil (1x), Arnold (1x), Richemeier (2x), 
Mann (1x), Alonso (1x).
SG Herren 2 - Spfr. Neckarwestheim 1  8:8
Am Sonntagmorgen startete die 2. Mannschaft 
schlecht in die Partie. Der Gegner führte sogar 
schon mit 8:4. Doch die letzten 4 Partien konn-
te man klar für sich entscheiden und so den 1. 
Punkt retten.
Es punkteten: Im Doppel: Pfeil/Winkler (2x). Im 
Einzel: Arnold (1x), Richemeier (1x), Winkler 
(1x), Mann (2x), Eren (1x).
SV Massenbachhausen 2- SG Herren 3  0:9
Schon am Donnerstagabend erreichte die  
3. Mannschaft einen ungefährdeten Sieg, ob-
wohl ein paar Spiele erst im Entscheidungssatz 
gewonnen wurden.
Es punkteten: Im Doppel: Eren/Frank (1x), 
Mann/Ott (1x), Jennert/Alonso (1x). Im Einzel: 
Eren (1x), Mann (1x), Frank (1x), Alonso (1x), 
Jennert (1x), Ott (1x).
TSB Horkheim 4 - SG Herren 4  9:3
Die 4. Mannschaft hätte in Horkheim ein 
knapperes Ergebnis erreichen können, doch 
leider verlor man zu Beginn alle 3 Doppel und 
die knappen Einzelspiele gingen auch an den 
Gegner.
Es punkteten: Im Einzel: Zipperle (1x), Ott (1x), 
Schiek (1x).

Vorschau:
Sa., 29.10.22, 17:05, SG Herren 1 - SV Schozach 
1 (TSV Halle)
Sa., 29.10.22, 17:05, SG Herren 3 - TSB Hork-
heim 3 (TSV Halle)
Sa., 29.10.22, 17:05, SG Herren 4 - SpVgg 
Eschenau 2 (Riedfurthalle)

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Erste verliert unglücklich in Kirchhausen
Nach den ersten drei Punkten wollte man aus-
wärts direkt nachlegen.
Auf dem kleinen Kunstrasen in Kirchhausen 
spielte man jedoch anfangs stark auf und er-
arbeitete sich Halbchancen im Minutentakt, 
sowie eine Großchance, welche man aber nicht 
nutzte. In der 20. Minute nahm das Unheil 
dann aber seinen Lauf, als man ein absolutes 
Gurkentor kassierte. Man konnte den Ball nicht 
sauber klären, der Stürmer kam zum Schuss, 
dieser wurde noch abgefälscht und trudelte ins 
lange Eck. In der Folge verlor man komplett die 
Spielkontrolle, konnte keine Bälle mehr stop-
pen oder passen und verlor auch viele Zwei-
kämpfe. Kirchhausen nutzte dies aber nicht 
sondern dezimierte sich durch eine gelb-rote 
Karte noch vor der Pause selbst. Wer nun dach-
te das unsere Elf die 45-minütige Überzahl zu 
ihren Gunsten nutzte war weit gefehlt. Kurz 
nach der Pause hatte man die große Chance 
auszugleichen, traf aber aus fünf Metern das 
Tor nicht. Man merkte danach lange Zeit nicht 
wirklich einen Unterschied zwischen den bei-
den Teams. Erst in der Schlussphase hatte man 
ein deutliches Chancenübergewicht, traf aber 
aus besten Positionen einfach das Tor nicht 
und musste so die Niederlage gegen couragiert 
kämpfende Kirchhausener hinnehmen.
Zweite verliert deutlich gegen Botenheim II
Das Spiel war anfangs recht ausgeglichen, 
beide Teams hatten jeweils eine Riesenchance 
in Führung zu gehen. Nach und nach übernahm 
aber Botenheim mehr die Spielkontrolle und 
konnte in der 24. Minute in Führung gehen. 
In der 34. Minute erhöhte Botenheim auf 2:0. 
Unsere Elf zeigte Moral, kämpfte sich wieder 
ins Spiel und ließ bis zur Pause kaum noch 
große Chancen zu. In der zweiten Halbzeit war 
Botenheim das bestimmende Team, scheiterte 
aber immer wieder am gut aufgelegten Felix 
Pfisterer. Es dauerte bis zur Schlussphase, bis 
man leider ein wenig den Faden verlor und 
noch drei Gegentreffer kassierte. Alles in allem 
war unser Spiel aber nicht so schlecht wie das 
Ergebnis am Ende aufzeigte. Gegen den 1. FC 
Lauffen gilt es dennoch eine Schippe drauf zu 
legen, um Punkte ergattern zu können.
Vorschau
Diesen Donnerstagabend spielt unsere Zweite 
gegen die SGM Fürfeld/Bonfeld II um 19 Uhr. 
Gespielt wird in Fürfeld.
Sonntag geht es für unsere Zweite um 13 
Uhr gegen den 1. FC Lauffen. Unsere Erste 
spielt um 15 Uhr im Kellerduell gegen den SV 
Schluchtern II. Gespielt wird in Eibensbach.
Wir freuen uns auf eure Unterstützung!

Sportschützenverein
Güglingen

Rundenwettkämpfe
Einen schlechten Start hatte unsere 2. 
LG-Mannschaft. Beim 1. von 2 Liga-Wett-

kämpfen konnten unsere Schützen trotz sehr 
guten Ergebnissen keinen Punkt holen.
Gronau 5 Punkte - SSV Güglingen 0 Punkte
Ergebnisse: Simon Kühn 379, Nils Michalski 
374, Timo Büchele 368, Jan-Arvid Spädtke 357, 
Maren Michalski 350.
Beim 2. Wettkampf lief es doch etwas besser 
und so konnte man einen Sieg erringen.
SSV Güglingen 3 Punkte - SSV Kleinsach-
senheim 2 Punkte
Ergebnisse: Maren Michalski 381, Nils Michal-
ski 377, Simon Kühn 367, Timo Büchele 363, 
Jan-Arvid Spädtke 355.
Auch unsere LG-Damenmannschaft konnte 
ihren Wettkampf für sich entscheiden.
KKSSV Neipperg 1255 Ringe - SSV Güglin-
gen 1287 Ringe
Ergebnisse: Petra Conz 334, Sabine Barth 334, 
Judith Weber 322, Andrea Meyer 297, Renate 
Conz 295.
Leider hat unsere 1. Großkalibermannschaft 
ihren Wettkampf knapp verloren.
SV Bad Wimpfen 1052 Ringe - SSV Güglin-
gen 1038 Ringe
Ergebnisse: Harald Reinhard 355, Bernd Würth 
351, Uwe Reinhard 332, Antonio Sanchez 314, 
Reiner Conz 307, Peter Axt 271.
Noch knapper war das Endergebnis unserer 1. 
Sportpistolenmannschaft. Sie haben mit nur 
einem Ring Unterschied verloren.
SGi Heilbronner Schützengilde 799 Ringe - 
SSV Güglingen 798 Ringe
Ergebnisse: Udo Sommer 269, Timo Kenngott 
266, Bernd Müller 263, Bernd Würth 258, Uwe 
Reinhard 250.

Maienfest GbR

Einladung zur Gründungsversammlung des 
„Maienfest e. V.“
Wir laden alle Güglinger Vereine zur Gründung 
des Maienfest e. V. am Donnerstag, 17. No-
vember 2022 um 19.00 Uhr in den Ratssaal der 
Stadt Güglingen, Marktstraße 19–21 ein.
An dem Abend soll die Maienfest GbR in einen 
eingetragenen Verein gewandelt werden. Die 
Gründe für die Vereinsgründung werden im 
Rahmen der Gründungsversammlung noch ein-
mal erläutert.
Eingeladen sind alle Vereine der Stadt Güglin-
gen, auch wenn sie bisher noch nicht Mitglied 
der Maienfest GbR sind.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Erläuterung der Gründe für die Wandlung 

der GbR in einen eingetragenen Verein.
2. Wahlen
3. Ausblick auf das Maienfest 2023
4. Maienfest Fotoausstellung im Rathaus
5. Verschiedenes
Wir würden uns sehr freuen, wenn möglichst 
viele Güglinger Vereine zur Gründungsver-
sammlung anwesend wären.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

29. Oktober: Arbeitsdienst auf dem TSV-Ge-
lände
Für Samstag, 29. Oktober, ist ein Arbeitsdienst 
auf dem Sportgelände des TSV Pfaffenhofen 
angesetzt und zwar von 9 bis 12 Uhr.
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derkranz im Ratshöfle zur Eröffnung der Ver-
nissage „75 Jahre Maienfest“. Mit der Weih-
nachtsfeier am 19.12. werden wir dann das 
Jahr 2022 angemessen verabschieden. RT

Musikverein
Güglingen e. V.

Bewirtung auf dem Zweifelberg
Am Sonntag, 06.11.2022 übernimmt das Team 
des Musikverein Güglingen e. V. wieder den 
Weinausschank im Zweifelberg.
Wir laden Sie herzlich ein, von 11 bis 18 Uhr 
bei herrlicher Aussicht einen Teil des Sorti-
ments der WG Stromberg Zabergäu zu verkos-
ten. Ebenso gibt es rote Wurst, Käsebrote und 
Kaffee & Rührkuchen.

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

Konzert „Böhmisches Herzklopfen“ am 
05.11.2022
Am vergangenen Wochenende haben wir uns 
bei einem intensiven Probenwochenende auf 
unser Konzert mit dem Motto „Böhmisches 
Herzklopfen“ vorbereitet. Bekommen Sie auch 
Herzklopfen bei schöner böhmischer Blas-
musik? Dann besuchen Sie uns am Samstag, 
05.11.2022 in der Herzogskelter Güglingen. 
Beginn ist um 19 Uhr, Einlass in den bewirteten 
Saal um 18 Uhr. Karten gibt es an der Abend-
kasse für 8 EUR und im Vorverkauf für 7 EUR 
(0170/5008262 oder werkskapelle.layher@
web.de). Weitere Informationen finden Sie in 
der nächsten Rundschau. Wir laden Sie schon 
heute herzlich ein!

 
Konzert 

der Werkskapelle Layher 

„Böhmisches Herzklopfen“  
 

Samstag, 5. November 
in der Herzogskelter Güglingen 

 

Saalöffnung 18:00 Uhr / Beginn 19:00 Uhr 
Abendkasse 8 € / VVK 7 € 

 

 

Fischerei-Verein
Zaberfeld

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Gäste!
Der Fischereiverein Zaberfeld e. V. lädt alle 
ganz herzlich zum Verkauf von selbst geräu-
cherten sowie auch frischen Forellen ein.
Wann: 1. November 2022
von 10:00 bis 13:00 Uhr
Wo: an der Vereinshütte, Muttersbachstr. 29, 
74374 Zaberfeld, zur Selbstabholung
Verkauf nur auf Vorbestellung bis spätes-
tens 29. Oktober 2022 unter Telefonnummer 
0163/1274052 (bitte SMS oder WhatsApp!), 
per Brief oder per E-Mail fischereiverein.za-
berfeld@gmx.de unter Angabe des Namens, 
ob geräuchert oder frisch und der Zahl der ge-
wünschten Forellen. Wir freuen uns sehr auf 
Euch! Mit freundlichem Petri Heil
Fischereiverein Zaberfeld e. V.
Die Vorstandschaft Dieter Böckle

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps
Krankes Holz entfernen
Solange Gehölze im Garten noch belaubt sind, 
kann man abgestorbene Äste und Zweige bes-
ser erkennen. Schneiden Sie solche kranken 
Partien bis ins gesunde Holz zurück und ent-
fernen Sie das Schnittholz, insbesondere auch 
sogenannte Fruchtmumien aus dem Garten.
Knollen von Dahlien und Canna
Wenn der erste Frost die Blätter von Dahlien 
und Blumenrohr (Canna) zerstört hat, werden 
die Knollen ausgegraben und an einem frost-
freien, trockenen Ort überwintert.
Überwinterungsmöglichkeiten für den 
Schwalbenschwanz
Der Schwalbenschwanz ist einer der schönsten 
Schmetterlinge Europas. Die Raupen des Fal-
ters leben vorwiegend auf Doldenblütlern wie 
Möhren und Dill. Wenn Sie einen kleinen Möh-
renbestand im Herbst stehen lassen, können 
die Raupen daran überwintern.
Wintersteckzwiebeln pflanzen
Wintersteckzwiebeln können jetzt noch ge-
pflanzt werden. Eine gute Pflanzschaufel oder 
ein Pflanzstock erleichtern das Pflanzen. Es 
gibt viele interessante Speisezwiebel-Sorten, 
deren Anbau sich lohnt. 
Wurzelgemüse
Wurzelgemüse wächst immer noch. Möhren, 
Rote Bete und Rüben machen im Oktober bei 
ausreichender Wasserversorgung noch mal 
einen richtigen Schuss. Oft beträgt der Zu-
wachs in diesem Monat bis zu 10 Prozent. Da 
die Wurzeln im Boden frostsicher sind, kann 
die Ernte bis Ende Oktober/Anfang November 
warten.

LandFrauen Güglingen

Erntekrone für das Bundespräsidialamt
Am 17. Oktober ist Bundespräsident Walter 
Steinmeier nach einem ökumenischen Ernte-
dankgottesdienst im Kloster Schöntal eine 
Erntekrone für das Bundespräsidialamt in Ber-
lin übergeben worden. 

Gebunden haben diese Erntekrone Frauen aus 
dem KreisLandFrauenverband Hohenlohe – die 
Juniorgruppe Kupferzell, die Jungen LandFrau-
en und die langjährigen Vorstandsmitglieder. 

AH-Fußball
12. November: Kirwe-Kick gegen Oberes 
Zabergäu
Die neu aktivierte Fußballmannschaft der Alten 
Herren des TSV lässt eine frühere Tradition auf-
leben. Nach langer Zeit gibt es wieder einmal 
einen Kirwe-Kick und zwar am Samstag, 12. 
November. Anstoß ist um 17.30 Uhr, zu Gast ist 
die AH des SC Oberes Zabergäu. Ab 18 Uhr ist 
das Sportheim bewirtschaftet. Rehbraten und 
Schnitzel stehen auf der Speisekarte.

Abteilung Jugendfußball
Die Spiele am kommenden Wochenende
Samstag, 29. Oktober, 11.10 Uhr
D-Junioren-Kreisstaffel, 7er-Teams
TSV Pfaffenhofen – FSV Schwaigern II
Samstag, 29. Oktober, 15.15 Uhr
A-Junioren-Kreisstaffel
SGM Oberes Zabergäu/Pfaffenhofen – SGM 
Schwaigern/Oberes Leintal II
Mittwoch, 2. November, 18.45 Uhr
A-Junioren-Kreisstaffel
SGM Leingarten-Massenbach – SGM Oberes 
Zabergäu/Pfaffenhofen
Sonntag, 30. Oktober, 15 Uhr
Kreisliga A3
TSV Pfaffenhofen – SV Leingarten II
2:2 – Punktgewinn für die D-Junioren
Großen Kampfgeist zeigten die D-Junioren des 
TSV im Spiel bei der SGM TSV Erlenbach. Zwei-
mal geriet die Mannschaft in Rückstand, zwei-
mal schaffte sie den Ausgleich. Das 1:1 erzielte 
Maximilian Makowski, mit dem 2:2 rettete 
Egehan Cerik den Punktgewinn.

Abteilung Turnen
Rückentraining mit Langhanteln
Am Mittwoch, 9. November startet dieser Prä-
ventionskurs für den gesunden Rücken. Immer 
mittwochs, 19:30 Uhr in der Wilhelm Widmaier 
Halle.
Nähere Info und Anmeldung: 0171/2610391

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Clubabend am 25.10.
MTF-Schützenturnier 2022: 15 MTF-Hobby-
schützen trafen sich am 07.10. beim SSV Güg-
lingen um sich beim Kleinkaliber Schießen zu 
messen. 1. wurde Max Schuppert, 2 Monika 
Seebold, 3. wurde Klaus Sämann. Bester Schuss 
auf die Ehrenscheibe erzielte Markus Schup-
pert. Bei bester Bewirtung durch den SSV ge-
noss man den gemütlichen Abend. Nochmals 
vielen Dank an die Helfer vom SSV.
Am 25.10. findet ein Clubabend statt ab 19:30.
Am 04.11.22 wollen wir die ausstehende 
Hauptversammlung ab 20:00 Uhr im Clubheim 
durchführen.  ms/wf

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Termine
Liebe Sängerinnen und Sänger,
die nächste Singstunde ist am 07.11. um 19.15 
Uhr im Musiksaal der Realschule. Wir proben 
für den Auftritt am 20.11. in der Leonhards-
kapelle zum Totengedenken. Beim Güglinger 
Weihnachtsbummel am 27.11. singt der Lie-



28.10.2022 Rundschau Mittleres Zabergäu 15

Bei der Übergabe betonte Petra Bentkämper, 
Präsidentin des Deutschen LandFrauenverban-
des, die tags zuvor von einem Projektstart in 
Uganda kam, dass es darum gehe, gerade in 
dieser Zeit die weltweite Ernährungssicherung 
anzugehen. Wie wichtig die Bildungsarbeit im 
Sinne des lebenslangen Lernens und die Beiträ-
ge für das Gemeinwohl seien, brachte Kreisvor-
sitzende Regine Müller ein. Joachim Rukwied, 
Präsident des Deutschen Bauernverbandes und 
des Landesbauernverbandes in Baden-Würt-
temberg, hob hervor, ohne die Bauernfamilien 
gäbe es keinen Erntedank. Sie werden weiter 
mit Herzblut dafür arbeiten, damit das tägliche 
Brot auch zukünftig sicher ist. Bei einem Rund-
gang an den Ständen im Klosterhof kam der 
Bundespräsident mit den LandFrauen ins Ge-
spräch und interessierte sich für deren Arbeit.

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Seit 20 Jahren: Heidelberger Partner-
schaftskaffee

Seit ein paar Jahren be-
ziehen wir unseren fairen 
Bio-Kaffee auch von Hei-
delberg. Schon seit 2006 
fördert der Verein „Hei-
delberger Partnerschafts-
kaffee e. V.“ durch den 
Erlös der Vermarktung 
seines Kaffees Projekte in 
Nicaragua. So werden z. 
B. für die Kooperative 
SOPPEXCCA für Kinder 
von Kaffeebauern Stipen-
dien finanziert, die den 
Besuch von weiterfüh-
renden Schulen oder Stu-
dium ermöglichen. Für 
die Kooperative hat die-

ses Programm eine besondere Bedeutung, da 
die meisten Familien nur über wenig Land und 
über ein relativ geringes Einkommen verfügen. 
Durch diese Stipendien werden Kosten für 
Fahrt, Schulmaterial, Essen in der Schule etc. 
abgedeckt. Die Kooperative SOPEXCCA baute 
schon mehrere Schulen in abgelegenen Gebie-
ten, um die täglichen Wege bis zur nächsten 
Grundschule zu verkürzen. Zusätzlich geben 
die Heidelberger €1.- pro kg verkauften Kaffee 
an SOPPEXCCA zur sozialen Absicherung der 
Familien.
Aus Anlass des 20-jährigen Bestehens des Hei-
delberger Partnerschaftskaffee e.V. wird z. Zt. 
eine Fotoausstellung im Rathaus Heidelberg 
präsentiert.
Öffnungszeiten des „eineWelt-derLaden: Do.- 
Sa.: 9.30–12.30 und Do. + Fr.: 14.30–18.00 Uhr

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

Blut ist nicht künstlich her-
stellbar und wird täglich 
dringend benötigt 
Eine Blutspende dauert 10 
Minuten und rettet bis zu 
drei Leben. Aktuell wird 
jeder Lebensretter ge-
braucht. Das DRK bittet 

dringend zur Blutspende.
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benö-
tigt. Alleine in Hessen und Baden-Württemberg 

werden täglich mehr als 2.700 Blutkonserven 
benötigt, um eine lückenlose Versorgung der 
Krankenhäuser zu gewährleisten und Patien-
tinnen und Patienten aller Altersklassen aus-
reichend zu versorgen.
Aufgrund der geringen Haltbarkeit sind Pa-
tientinnen und Patienten kontinuierlich auf 
Blut angewiesen. Ziel für die kommenden 
Tage muss daher sein, dass alle angebotenen 
Blutspendetermine gut besucht werden. Der 
DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend 
zur Blutspende.
Nächster Blutspendetermin in der Nähe:
Dienstag, dem 15.11.2022 oder Mittwoch, dem 
16.11.2022 von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr, Bür-
gerzentrum in Brackenheim
Aufgrund der begrenzten Haltbarkeit ist es 
wichtig, dass kontinuierlich genügend Blut-
spenden zur Verfügung stehen. Sollten ge-
wünschte Terminzeiten bereits ausgebucht 
sein, ist das leider kein Zeichen der Entwar-
nung. Spenderinnen und Spender werden ge-
beten, auf die nächstmögliche Terminoption 
auszuweichen. Selbst wenn sich diese auf-
grund des Angebots oder persönlicher Pläne 
erst in ein paar Tagen ergibt.
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, 
aktuelle Maßnahmen und Informationen rund 
um das Thema Blutspende in Zeiten von Co-
rona erhalten Interessierte telefonisch durch 
die kostenlosen Service-Hotline 0800/1194911 
oder online unter www.blutspende.de/corona

Sportfreunde
Zaberfeld e. V.

Gesundheitssport-Prävention für Erwachse-
ne 50+
Kernziel des Gesundheitssports ist die Stär-
kung physischer Gesundheitsressourcen, ins-
besondere die Faktoren gesundheitsbezogener 
Fitness:
Ausdauer, Kraft, Dehnfähigkeit, Koordinations-
fähigkeit, Entspannungsfähigkeit.
Die Ausdauer (schnelles Gehen/Walking von ca. 
20 Min.) wird bei geeignetem Wetter im Freien 
(verschiedene Strecken ab Halle im näherem 
Umkreis) durchgeführt!
Montags 18:30 bis 19:30 Uhr Mehrzweckhalle 
in Zaberfeld
Mitzubringen: entsprechende Sport-Beklei-
dung, für im Freien und Halle, Pulsuhr
Teilnahme-Voraussetzung: die zur Zeit gültige 
Corona-Sport-Regelung
Kursgebühren: keine! Vereinsbeitritt nicht er-
forderlich! Neu-Einsteiger willkommen!
Walter Schüle Tel. 07046/7535 DOSB-Übungs-
leiter B Sport in der Prävention

Abteilung Karate 
Dezentrales KVBW-Kinderfördertraining mit 
Kindertrainerfortbildung
Am 22.10.2022 fand o. g. Lehrgang in Löchgau 
mit dem Referenten Helmut Spitznagel 8. DAN 
Jugendreferent und Lehrwart KVBW statt.
Start 10:00 Uhr, Ende 15:30 Uhr
Lehrgangsinhalte: Grundlegende Motorik-und 
Rhytmusschulung
Spezielle Motorikschulung ohne Trainingshilfs-
mittel
Katatraining/Didaktik und Methodik-Vielseiti-
ge Übungsformen
Kumitetraining-Einzeltechniken/Kombinatio-
nen-Schrittvarianten

Alle Kinder erhielten eine Teilnahme-Beschei-
nigung sowie eine Medaille.
Von Sportfreunde Zaberfeld nahmen 9 Kinder 
und 3 Kindertrainer teil
Walter Schüle, Abt. Leiter Karate

 

Heidelberger Part-
nerschaftskaffee
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